Technische Information

Technische In Durchflussmessung mit

Wirkdruckgebern
deltatop DPO 10, 12, 15/ DPP 10
deltaset DPO 50, 51, 52, 53 / DPP 50

Betriebsanleitung
52012118

Durchflussmessung mit Blende oder Staudrucksonde
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und Differenzdrucktransmitter Deltabar S

Deltaset

Anwendungsbereich Deltatop
Deltatop ist die kompakte einsatzfertige
Durchflussmesseinrichtung. Wirkdruck-
geber (Blende oder Staudrucksonde)
und Differenzdrucktransmitter Deltabar S
(mit Ventilblock, bei Dampf auch Konden-
satgefaBe) sind komplett montiert und auf
Grundlage der kundenspezifischen
Betriebsdaten optimiert.

Vorteile auf einen Blick

QA Deltatop und Deltaset

o Komplettgerat, optimiert auf minimalen
Druckverlust und beste Genauigkeit

e Differenzdrucktransmitter Deltabar S
fertig eingestellt

e Anwendungsoptimale Konfigurierung

e Display wahlweise mit Durchfluss-, Dif-
ferenzdruck- oder 0...100%-Anzeige

Endress +Hauser

The Power of Know How

Anwendungsbereich Deltaset
Deltaset ist die modulare Durchfluss-
messeinrichtung. Wirkdruckgeber, Ventil-
block (und bei Dampf: KondensatgefaBe)
sind vormontiert und mit dem Differenz-
drucktransmitter Deltabar S auf die
Betriebsdaten optimiert.

4 Deltatop
o Betriebsbereites Kompaktgerat
e keine Wirkdruckleitungen

4 Deltaset

e Messtoff-Temperaturen bis 1000 °C
und Drucke bis 400 bar

o Komplett modulares Produktprogramm
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Deltatop/Deltaset
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Auswahl der Messeinrichtung

Deltatop oder Deltaset?

Geratetyp

Deltatop

Deltaset

Differenzdruck-
transmitter

Deltabar S tber Ventilblock auf Wirk-
druckgeber montiert
Kompaktgerét - siehe Seite 1

Deltabar S und Wirkdruckgeber sepa-
rat montiert
Getrennte Ausfihrung - siehe Seite 1

Einsatzbereich

Durchflussmessung (Volumen oder Masse)
bei Flussigkeiten, Gasen oder Dampf

Rohrnennweite

Blende DN 10 ... DN 1000 (Standard)
Staudrucksonde DN 50 ... DN 2000 (optional 12000)

Prozessdruck bis PN 160 bar bis PN 400

Prozesstemperatur bis 200 °C bei Gasen/Flussigkeiten bis 500 °C bei Standardmaterial
bis 300 °C bei Dampf (wegen den Kon-| bis 1000 °C bei Sondermaterial
densatgefaBen)

Messstelle Gut zugénglicher Montageort Schwer zugénglicher Montageort

o Kompaktgerat

e Getrennte Ausflihrung

Auswabhlhilfe

Seite 4

Seite 6

Tab. 1: Wahl des optimalen Gerétetyps — Deltatop oder Deltaset?

Typeniibersicht Deltatop Deltaset
Normblende DPO 10E-JOMIO0d O DPO 50E-JOIO0 O
mit Eckentnahme DPO 10A-JCTI DPO 50A-0C 1010
Ringkammer-Norm- DPO S1E-JOOH O
blende DPO 51A-O0M0O0 O
Messflansch-Blende DPO 12E-JOC 100 DPO 52E-J 1]
DPO 12A-0O00 0 DPO 52A-0O0I0H
Steckmessblende DPOS3E{ [ [ 1]
DPO S3A-[ 1111
Kleinmessstrecke DPO 15E-JOMIO00 O
DPO 15A-00M0OOO
Staudrucksonde DPP10-T 1T 1111 DPP5O-(T T T T TTT]
Tab. 2: Typenbezeichnung, abhdngig vom Wirkdruckgeber.
Jeder Blendentyp ist als DIN- und ANSI-Versionen erhéltlich. DIN-Versionen haben die Endung -E, ANSI-Ver-
sionen die Endung -A. Beispiel: DPO 10A-... ist eine Normblende als ANSI-Version.
2 Endress+Hauser



Deltatop/Deltaset

Auswahl des Wirkdruckgebers

Blenden

Blenden werden bei Medien (Dampf, Gas, Flussigkeiten) mit nicht zu hoher Viskositat (Grenzwert
50 mPas = 50 cSt) eingesetzt. Die Ausflhrungen unterscheiden sich durch die Entnahmestellen
des Wirkdrucks. Dabei gilt, dass Blenden mit Ringkammer-Entnahme geringfligig genauere Dif-
ferenzdruckwerte liefern als die Alternativen (Blende mit Eck- oder Flanschentnahme). Bei Neu-
installationen ist die Blende mit Eckentnahme (Deltatop DPO 10) die kostengUnstigste Variante.
Fur Durchmesser kleiner DN 50 kommen Kleinmessstrecken (Deltatop DPO15) zum Einsatz.

Staudrucksonden

Staudrucksonden werden vor allem bei groBen Rohrdurchmessern eingesetzt (ab ca. DN 200 bis
DN 12000), setzen sich jedoch aufgrund ihrer zahlreichen Vorteile auch bei kleineren Durchmes-
sern durch. Ein erheblicher Vorteil ist ihr geringer Einbauaufwand und ihre leichte Ausbaubarkeit,

sowie der sehr niedrige bleibende statische Druckverlust. Das empfiehlt die Staudrucksonden
besonders flr den nachtraglichen Einbau (bei der "Flow tap"-Version ist die Wartung ohne
Betriebsunterbrechung maglich!). Da sie aus unterschiedlichsten Materialen gefertigt werden
kénnen und auch fir verschmutzte Medien geeignet sind, sind sie universell einsetzbar.

Blende oder Blende Staudrucksonde
?
Staudrucksonde? Rohr Nennweite DN DN 10...DN 2000 DN 25 ... DN 2000 (optional
DN 10...DN 40: KleinmefBstrecke | 12000, einziges MeBprinzip fur
(optional ab DN4) DN >2.000)
Form Runder Querschnitt Runder oder eckiger Querschnitt
Medien Zustand Dampf, Gas (auch Gemische oder feuchte Gase), Flussigkeiten
max. Viskositat 50 mPas (50 cSt) 80 mPas (80 cSt)
Empfindlichkeit Scharfe Blendenkante kann Weit geringer als bei Blende
gegenlber Abrasion | beeintrachtigt werden. (Staudruck vor Sonde verhindert
Aber: Gunstiger Austausch der | Eindringen
Blendenscheibe mdglich
MaBnahmen gegen- Einsatz korrosionsfester Materialien kostengunstig
Uber Korrosion
Empfindlichkeit Schmutz kann sich vor Blende Weit geringer als bei Blende
gegenlber Schmutz | ablagern und die Genauigkeit (Staudruck vor Sonde verhindert
beeintrachtigen Eindringen)
Ungenauigkeit bei Ca. 1 % vom Messwert Ca. 1,5 % vom Messwert
konstanter Dichte
Techni- Reproduzierbarkeit R 0,1 % des max. Durchflusses
sche Daten - - ;
Dynamik Bis zu 6:1 unter konstanten Bedingungen (p, T)
Bleibender statischer | Typisch < 1 % von pg Typisch << 1 % von pg,
Druckverlust Aw 10 %...80 % vom Differenzdruck | 10 % vom berechneten Differenz-
Ap in Abhéangikeit von B druck Ap
max. FlieBgeschwin- | Flussigkeiten: bis 12 m/s Flussigkeiten: bis 40 m/s
digkeit v Gase/Dampfe: bis 60 m/s Gase/Dampfe: bis 60 m/s
min. Reynoldszahl Re | 2.800 4.000
Typischer Differenz- | Flussigkeiten: 40...600 mbar Flussigkeiten: 5...80 mbar
druck Ap Gase: 5...200 mbar Gase: 1...80 mbar
Dampfe: 60...2500 mbar Dampfe: 3...50 mbar
Installation | Installationsart Rohr auftrennen, Montage mit Rohr anbohren, Montage mit
- Zwischenflansch - EinschweiBstutzen und
- VorschweiBflansch Schneidringverschraubung
- Messflansch - Flansch
Ein-/Auslaufstrecken | 10/4 x D, 7/3xD
abhangig von B und Hindernis- | unabhangiger vom Strémungs-
sen profil als Blenden durch Vertei-
lung der Bohrungen
Tab. 3: Wahl des Wirkdruckgebers Blende oder Staudrucksonde
Endress+Hauser 3




Deltatop/Deltaset

Auswabhlhilfe Deltatop

Ausfiihrungen

Wirkdruckgeber

Deltatop immer inkl. Ventilblock; bei Dampf zusatzlich mit KondensatgefaBen

Ausfihrung

Einteilige
Normblende mit
Eckentnahme

DPO 10E: DN 50...DN 1000
DPO 10A: ANSI 2" ... ANSI 24"

nach DIN 19205, Bauart B

2
3
Messflansch-Blende | DPO 12E: DN 50...DN 500
DPO 12A: ANSI 2" ...ANSI 24"
nach DIN 19214 (Teil 1)
oder ANSI 1636 =
5
5
Kleinmessstrecke DPO 15E: DN 10...DN 40
DPO 15A: ANSI 1/2" ...ANSI 1 1/2"
=
Blende mit Rohranbau _
AR
5
5
Staudrucksonde DPP 10E: DN 25...DN 2000
DPP 10A: ANSI 1" ...ANSI 80"
g
Tab. 4: Ausfuhrungen des Deltatop
E = DIN-Ausfihrung
A = ANSI-Ausfahrung
4 Endress+Hauser



Deltatop/Deltaset

Einbauanordnungen fur Deltatop

Deltatop-Messstelle
bei Gas/Fliissigkeiten

Blende Staudrucksonde
Rohrleitung DPO10E/A-A DPP10-A
horizontal DPO12E/A-A 2
DPO15E/A-A
Gas
DPO10E/A-C DPP10-C
DPO12E/A-C
Flissigkeiten DPO15E/A-C
Rohrleitung DPO10E/A-B DPP10-B
vertikal DPO12E/A-B DPP10-D
DPO15E/A-B
Gas
Flussigkeiten DPO10E/A-D
DPO12E/A-D
DPO15E/A-D

Tab. 5: Aufbau einer Deltatop-Messstelle fiir Flissigkeiten und Gase

Damit am Differenzdrucktransmitter immer konstante Druckverhdltnisse herrschen, missen die Impulsleitun-
gen immer ausschlieBlich mit Gas oder mit Fltissigkeit gefillt sein.

Horizontale Rohrleitung: Anordung bei Gas: Die Montage des Differenzdrucktransmitters oberhalb der
Rohrleitung stellt sicher, dass anfallendes Kondensat immer in Richtung Rohrleitung abflieBt.

Anordnung bei Flissigkeiten: Die Montage des Differenzdrucktransmitters unterhalb der Rohrleitung stellt
sicher, dass anfallende Gasblasen immer in Richtung Rohrleitung entweichen.

Vertikale Rohrleitungen: Bei ausgasenden Fllissigkeiten wird zur Vermeidung von Gasblasen im Transmit-
terflansch (was zu Messfehlern fihren kénnte) der Einsatz von Deltaset empfohlen.

Deltatop-Messstelle
bei Dampf

Blende Staudrucksonde

Rohrleitung | DPO10E/A-E/F | DPP 10-K
horizontal DPO12E/A-E/F

DPO15E/A-E/F
Dampf
Rohrleitung DPO 10E/A-G/H DPP10-L
vertikal DPO 12E/A-G/H

DPO 15E/F-G/H
Dampf

Tab. 6: Aufbau einer Deltatop-Messstelle fir Dampf

HeiBer Dampf darf nicht an die Membran des Messumformers gelangen. Um eine Beschéddigung durch zu
hohe Temperaturen zu vermeiden, ist vor Inbetriebnahme sicherzustellen, dass die Kondensatgefale kom-
plett gefillt sind. Beim Einbau auf die symmetrische Ausrichtung der KondensatgefaBe (gleiche geodétische
Héhe) achten. Das gewéhrleistet eine konstante Wasserséule, weil der auskondensierende Dampf einen
konstanten Flissigkeitspegel in den Kondesatgefélien bildet. Der Differenzdrucktransmitter ist bei Dampf
immer unterhalb der Kondensatgefél3e zu montieren.

Endress+Hauser



Deltatop/Deltaset

Auswahlhilfe Deltaset

Ausfiihrungen

Wirkdruckgeber

Ausfihrung

Einteilige
Normblende mit
Eckdruckentnahme

DPO 50E: DN 50...DN 1000
DPO 50A: ANSI 2" ...ANSI 24"

nach DIN 19205, Bauart B

PO1-DPO50xxx-14-xx-x

Zweiteilige
Normblende mit Eck-
druckentnahme
(Ringkammerblende)

DPO 51E: DN 50...DN 1000
DPO 51A: ANSI 2" ...ANSI 24"

nach DIN 19205, Bauart A

PO1-DPO51xxx-14-xx-

Messflansch-Blende

DPO 52E: DN 25...DN 500
DPO 52A: ANSI 2" ...ANSI 24"

nach DIN 19214 (Teil 1)
oder ANSI B 16.36

P0O1-DPO52xxx-14-80-

Steckblende

DPO 53E: DN 50 ... 1000
DPO 53A: ANSI 2" ...ANSI 40"

PO1-DPO53xxx-14-XX-XX-X

Staudrucksonde

DPP 50E: DN 25...DN 2000
DPP 50A: ANSI 1" ... ANSI 80"

L,

Lﬁ)—%:@tu%ﬂ—‘

PO1-DPP50xxx-14-xX-X

Tab. 7: Ausfihrungen von Deltaset; E = DIN-Ausfuhrung /A = ANSI-Ausfihrung

Einbauanordnungen fur Deltaset

Deltaset-Messstelle

bei Gas/Fliissigkeiten

Blende Staudrucksonde

Rohrleitung DPO50E/A-A, DPP 50-A
horizontal DPO51E/A-A,

DPO52E/A-A
Gas

DPOS50E/A-C, DPP 50-C

DPO51E/A-C,
Flussigkeiten DPO52E/A-C

Tab. 8: Aufbau einer Deltaset-Messstelle fir Flissigkeiten und Gase (siehe auch Hinweise in Tabelle 5)

Endress+Hauser



Deltatop/Deltaset

Blende Staudrucksonde

Rohrleitung DPO50E/A-B DPP 50-B
vertikal DPO51E/A-B

DPO52E/A-B
Gas

DPO50E/A-D DPP 50-D

DPO51E/A-D

DPO52E/A-D
Flissigkeiten

Tab. 8: Aufbau einer Deltaset-Messstelle fur Flissigkeiten und Gase (siehe auch Hinweise in Tabelle 5)

Deltaset-Messstelle Blende Staudrucksonde
bei Dampf Rohrleitung DPOSOE/A-E DPP 50-K
horizontal DPO51E/A-E
DPO52E/A-E
Dampf
Rohrleitung DPO 50E/A-G/H DPP 50-L
vertikal DPO 51E/A-G/H
DPO 52E/A-G/H
Dampf
Tab. 9: Systematischer Aufbau einer Deltaset-Messstelle flir Dampf (siehe auch Hinweise in Tabelle 6)
Komponenten Ventilblock Kondensatgefal Absperrventile
(Zubehr) DPM 50 DPC 50 DPV 50

H[@ |

]
==

Immer einsetzen

Immer bei Dampfapplikationen

einsetzen

Immer einsetzen zur Absperrung
am Wirkdruckgeber oder als
zuséatzliche Spul- oder Entluf-
tungszugéange

Tab. 10: Komponenten fir Deltaset

Endress+Hauser




Deltatop/Deltaset

Das Messsystem

Anwendungsbereiche

Die Differenzdruck-Durchflussmessung ist universell einsetzbar. Das gilt sowohl in Bezug auf den
Rohrdurchmesser (DN 4 bis DN 12000) als auch auf die Vielfalt der Medien (Gase, Dampfe und

Flussigkeiten).

Die Anwendungen teilen sich grundsétzlich auf in die Durchflussmessung bei Stoffstromen (=

Produkte) und die Durchflussmessung bei Versorgungsstrémen (= Hilfsstoffe).

Die Durchflussmessung mit Wirkdruckgebern kommt in folgenden Branchen besonders haufig

vor:

o Kraftwerke

e Petrobranche

e Chemie

o Zement

e Papier/Zellulose
e Biologie, Pharma

Messeinrichtung

Die Deltatop-bzw. Deltaset-Durchflussmess-
stelle ist aus mehreren Komponenten aufge-
baut, deren Ausfihrung und Zusammenstel-
lung abhangig von der Applikation sind. Die
Komponenten der Messeinrichtung sind:

—_

Differenzdrucktransmitter Deltabar S

2. Ventilblock

3. Entnahmestutzen bzw. Wirkdruckleitun-
gen

4. Absperrventile (Deltaset)

5. Wirkdruckgeber (Blende oder Staudruck-

sonde)

Bei Dampfanwendungen sind zwei Konden-
satgeféBe integriert. Die Applikationen unter-
scheiden sich hauptsachlich nach folgenden
drei Kriterien:

e Medienzustand: dampfférmig, gasférmig
oder flussig

e Typ des Wirkdruckgebers (Blende, Stau-
drucksonde)

e Prozessbedingungen, insbesondere Druck
und Temperatur

Deltatop

P01-DPO1xxxx-14-xx-xx-xx-001 xx

Deltaset

PO1-DPO5xxxx-14-xx-02-xx-001

Deltatop mit abgesetztem
Display

Ist eine rdumliche Trennung von Wirkdruck-
geber und Messwertanzeige gefordert, so
steht als preiswerte Alternative zu Wirkdruck-
leitungen die Lésung Deltatop + abgesetzte
Anzeige zur Verfagung. Ein zweiadriges Sig-
nalkabel fuhrt vom Deltabar z.B. zum Anzei-
geinstrument RIA 250 von Endress+Hauser
und bietet dadurch:

e sichere MeBwertanzeige
e 2 Grenzwertrelais
e RS-232-Schnittstelle

@ Deltatop
® Anzeigeinstrument

PO 1-DPOxxxxx-11-xx-02-xx-001

Endress+Hauser



Deltatop/Deltaset

Differenzdrucktransmitter Deltabar S

Differenzdrucktransmitter

Deltabar S

Der Differenzdrucktransmitter Deltabar S wird zusatzlich zu Deltatop bzw. Deltaset bestellt. Die
Lieferung erfolgt dann komplett, mit montiertem Deltabar S.

X~~~

PO 1-DPxxxxxx-07-06-00-xx-001

PO 1-DPxxxxxx-10-06-xx-001

Die Anzeige am Deltabar ist wahlbar - siehe

unten, dabei ist der anstehende Differenz-
druck ablesbar an:

® 4-stellige Digitalanzeige

@ Bargraf als Trendanzeige (4...20 mA)

® Beschriftung mit Angabe der
angezeigten Einheit

Dabei gibt es zwei Varianten:
A Gehause T5 mit Anzeige oben
B Gehause T4 mit Anzeige seitlich

PO 1-DPxxxxxx-07-06-00-xx-002

Vorteile des Deltabar S
auf einen Blick

Hohe Messgenauigkeit

Linearitatsabweichung kleiner 0,1 % der eingestellten Messspanne

Als "Platinum"-Version Linearitdtsabweichung kleiner 0,05 % der eingestellten Messspanne
Langzeitdrift besser 0,1 % pro Jahr oder 0,25 % pro 5 Jahre

Prozesstemperaturen standardmaBig bis 120 °C

SystemdrUcke bis 420 bar

Durchgéngige Modularitat fur Differenzdruck und Druck (Deltabar S, Cerabar S) und aller Kom-
ponenten wie Sensoren, Elektronik, usw.

e Anzeigemodul drehbar, mit 4-stelliger Digitalanzeige, Bargraph 4...20 mA und Angabe der

angezeigten technischen Einheit

e Einfache und komfortable Bedienung Uber 4...20 mA, HART, PROFIBUS-PA oder Foundation

Fieldbus

Messanfang und Messende frei einstellbar mit oder ohne Druckvorgabe
Funktionstberwacht von der Messzelle bis zur Elektronik

Zahlreiche Software-Funktionen wie Kennlinien, Diagnosecodes, Summenzéhler etc.

Anzeige-Auswahl

Der Deltabar S wird fertig eingestellt geliefert, wahlweise mit der Anzeige-Option Durchfluss-, Dif-
ferenzdruck- oder Prozentanzeige. Diese Auswahl der Anzeigeart wird bei der Bestellung des
Wirkdruckgebers getroffen (letzte Stelle des Bestellcodes der Blenden und Staudrucksonden.
Beispiel: DPO 10E-OQQ0OQdF)

Anzeige Ausfuhrung Kennlinie | Beschriftung 4-stellige Bargraf,

-Option Digital- 4..20mA
anzeige Stromausgang

©) @ @

F Durchfluss, radiziert radizierend | x 10 I/min 0... 1000 0...10.000 I/min

P Differenzdruck, linear linear 0...200 mbar | 0...200,0 0...200 mbar

S Einstellung 0...100 %, radiziert | radizierend | % (sq.rt., rad.) | 0 ... 100,0 0...10.000 I/min

T Einstellung 0...100 %, linear linear % (lin.) 0...100,0 0...200 mbar

Tab. 11: Anzeige-Optionen, Zahlenbeispiel (Spalte 4-6) fir g = 0...10.000 l/min, Ap,,,, = 200 mbar

Endress+Hauser




Deltatop/Deltaset

Messbereich der
Deltabar-Messzelle

Ein gutes Messergebis erreicht man durch eine optimale Abstimmung von Blende und Messbe-
reich. Endress+Hauser fihrt dazu mit den Anlagendaten des Kunden die Optimierung der Blende
durch. Erreicht werden soll eine gute Dynamik bei kleinem Druckverlust (siehe folgendes Kapitel).

1. Start mit Blendenkennlinie B = 0,55 (Offnungsverhéltnis)

2. Damit ergibt sich beim max. Durchfluss q,,, €in max. Wirkdruck tber der Blende von z.B.
Ap,.., =125 mbar. Bei der 500 mbar-Messzelle ergibt sich damit eine unglnstige Abstimmung
von Messzelle zur Blendenauslegung.

3. Ziel: nachstkleinere Messzelle verwenden, z.B. Wirkdruck Ap = 80 mbar fur 100 mbar-Zelle

4. Damit ergibt sich die Blendenkennlinie f = 0,71

Ergebnis: Optimale Anpassung von Blendenkalkulation und Deltabar-Messzelle minimiert den

Ap-Fehler und reduziert den Druckverlust.

(2950)
3000

(450)
500

® < | APmax | =125 mbar

100 Apmax | =80 mbar

© (30) H{ IV I DU PR I ons st et SUPUI et o UORRRIOZ SO
40 :

ayVv

PO 1-DPOxxxxx-05-xx-xx-xx-002

Deltabar S (max

Bestellung des Deltabar S

Der Deltabar S wird mit dem Messbereichscode (siehe unten) zur Optimierung von Deltatop/Del-
taset bestellt. Alles weitere erledigt Endress+Hauser.

Metallzelle:

PMD 235 - 4 4 8 8 O fur Edelstahl-Membran, stat. Druckfestigkeit bis 160 bar
PMD 235 - 2 5 8 8 U fur Edelstahl-Membran, stat. Druckfestigkeit bis 420 bar
PMD 235 - 0B 8 8 a1  fur Hastelloy-Membran, stat. Druckfestigkeit bis 160 bar
PMD 235 - 0 H 8 8 add fur Hastelloy-Membran, stat. Druckfestigkeit bis 420 bar

Keramikzelle:
e PMD 230- A 8 8 8 add fur Keramikmembran, statische Druckfestigkeit bis 100 bar

Die exakte Wahl des Zellen-Nennbereichs (z.B. 100 mbar) erfolgt werkseitig auf Basis der Stau-
drucksondenberechnung bzw. der Blendenoptimierung.

Sonderfall fir Blende
Wird ein bestimmter Differenzdruck Ap gewlnscht (z.B. 200 mbar), dann ist wie folgt zu bestellen:

e Metallzelle: PMD 235 - dd x x 9 Q4
o Keramikzelle: PMD 230 - 0O x x 9 0400

Dabei steht xx fur die Wahl der passenden Differenzdruckzelle, 9 steht fur eingestellt (lin./rad.,
von... bis..., Einheit), z.B. eingestellt: radizierend, von 0 bis 200 mbar. Werkseitig wird dann die
Blende so optimiert, dass bei maximalem Durchfluss der genannte Differenzdruck erzeugt wird.

10
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Deltatop/Deltaset

Elektrischer Anschluss

Analogsignal 4...20 mA, HART
Fur die Signalleitung verdrilltes abgeschirmtes Zweiaderkabel verwenden. Die Versor-

gungssspannung betragt beim Einsatz im nicht-explosionsgeféhrdeten Bereich 11,5...450 V

Gleichspannung, im Ex-Bereich 11,5...30V Gleichspannung

PROFIBUS-PA oder Foundation Fieldbus

Das digitale Kommunikationssignal wird Uber eine zweiadrige Verbindungsleitung auf einem Bus
Ubertragen. Die Busleitung tragt auch die Hilfsenergie. Als Busleitung verdrilltes, abgeschirmtes

Zweiaderkabel verwenden.

@

N
\

PA- / FF-

PO 1-DPxxxxXX-04-XX-XX-XX-

PA+/FF+

PO1-DPxxxxxx-04-

Umgebungsbedingungen

Q Umgebungstemperatur: -40...+85 °C
QO Lagerungstemperatur: -40...+100 °C
A Klimaklasse: GPC nach DIN 40040

Q Schwingungsfestigkeit: £0,1 % (nach DIN IEC 68 Teil 2-6, bezogen auf Sensorspanne)

Q Schutzart: IP 65/NEMA 4X
Q Elektromagnetische Vertraglichkeit:
Storaussendung nach EN 61326, Betriebsmittel der Klasse B;

Storfestigkeit nach EN 61326, Anhang A (Industiebereich), NAMUR-Empfehlung EMV (NE 21)

Storfestigkeit nach EN 61000-4-3: 30 V/m

Erganzende
Dokumentation

Differenzdrucktransmitter Deltabar S
PMD 230 /235
Technische Information Tl 256P/01/de

Endress+Hauser
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Deltatop/Deltaset

Physikalische Grundlagen und Funktionsprinzip

Blende Die Blende bildet eine Rohrverengung (Durchmesser d) ®. Nach Bernoulli erfahrt das Medium
dort eine Geschwindigkeitserhdhung @. Ein kleiner Teil des statischen Drucks py,, wandelt sich
dadurch um in dynamischen Druck pg,, ®. Diese Abnahme des statischen Drucks wird mit Hilfe
des Deltabar S gemessen @. Der Differenzdruck Ap ist proportional zu g2 (g = Durchfluss) bzw.
q ist proportional zur Wurzel von Ap.

Hinter der Blende wandelt sich die sltlatischen Druckabsenkung (=Ap) wieder zurlck in statischen
Druck. Nur ein kleiner Teil (je nach Offnungsverhaltnis f=d/D) ergibt einen bleibenden Druckver-
lust Aw. Typischerweise ist Aw kleiner als 1% des statischen Drucks py,, in der Leitung.
_ (1)
Y
d| D ? lL» VLI; ﬁp DQ Reduzierter Durchmesser
I ] | von D auf d
B Druck- 2
B I_i differenz (=Ap) O Geschwindigkeits-
X 4 zunahme
=Y P )y Vi Ve —
§ Pdyn1 Pdyn2 @ Pstat teilweise
o 1. umgewandelt in pgy,
S 3 ———
| o
o A®
£ L,
o statt Pstat2 AP= Pstatt — Pstat2
¥ — wird gemessen
2
()
g ~/Ap
» Durchfluss q Durchflussmessung
Ao = bleibender Druckverlust <1% -
i ) ) des statischen Drucks g
Staudrucksonde Die Sonde wird als Druckaufnehmer in die Medienleitung eingebaut. Mit der Stromung nimmt die

Sonde sowohl den statischen als auch den dynamischen Druck Uber die Sondendéffnungen auf
®. Auf der gegenuberliegenden Minus-Kammer der Staudrucksonde wirkt naherungsweise
lediglich der statische Druck, da auf dieser Sondenseite die Offnungen nicht den dynamischen
Kraften der FlieBbewegung ausgesetzt sind @. Der Differenzdruck entspricht damit dem dynami-
schen Druck in der Rohrleitung, aus dem unmittelbar der Durchfluss berechnet werden kann ®.
Ziffer @ zeigt den Verlauf der Strémungslinien.

3, ﬁ

(ONTRO)
pd;n+psta: ) Pstat D

— —1149 Ap=pdyn~V'~q @
@
@ o |
Pdyn= 0 é
_ g
12 Endress+Hauser
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Standardisierung nach
ISO 5167-1/A1

Als einziges Durchfluss-Messprinzip ist die
Differenzdruck-Durchflussmessung weltweit
nach ISO 5167-1/A1 genormt. Dies umfasst
Geometrien, Anordnungen sowie Berech-
nungsvorschriften. Der Nutzer kann damit auf
millionenfach bewéahrte Technologie ver-

trauen. MeBwert

Signalausgang
Die nebenstehende Abbildung zeigt die
Hauptkomponenten einer Durchflussmess-
stelle. Normenseitig gilt folgendes:

AP

t
Blenden I
DN 50...DN 1000: Keine Blendenkalibration
erforderlich (Normwerte).
DN 4...DN 40: Kalibration durch Norm emp-
fohlen. Bei E+H kann bei der Blende DPO 15
Nasskalibration bestellt werden.
GroBer DN 1000: Extrapolation der Norm-
werte

PO 1-DPxxxxxx-15-xx-xx-de-003

Staudrucksonden
Typkalibration. Analogie zu gultigen DIN/ISO-
Normen gewahrleistet Messsicherheit.

Signalausgang

Der am Wirkdruckgeber entstehende Druck-
messwert wird durch eine radizierende Kenn-
linie im Messumformer zu einem durchfluss-
proportionalen linearen Stromausgang
geformt.

Dynamik

Die Dynamik gibt das Verhéltnis des maximalen zum minimalen Durchfluss an. Unter minimalem
Durchfluss wird dabei der kleinste noch mit der spezifizierten Genauigkeit messbare Durchfluss-
wert verstanden. Hat ein Durchflussmessgerét also eine hohe Dynamik, so kann es auch solche
Durchflisse genau erfassen, die deutlich kleiner sind als der Maximaldurchfluss.

Aufgrund der hohen Auflésung des Transmitters Deltabar S erzielen Deltatop und Deltaset eine
Dynamik typisch 6:1 bis 3:1. Als Untergrenze wird dabei der Ubergang von der Wurzelfunktion

auf die linearisierte Funktion betrachtet (siehe unten links). Jedoch besteht auch unterhalb dieser
Marke eine sehr hohe Reproduzierbarkeit.

l] 800

300-{

]

»

Apspan  Ap

PO 1-DPOxxxxx-15-xx-xx-xx-004
P01-DPOxxxxx-15-xx-xx-xx-005

Ist eine Dynamik von bis zu typisch 15:1 bis 10:1 erforderlich, so kann auf eine Mehrfachinstalla-
tion zurtckgegriffen werden (siehe oben rechts). Dabei kommen z.B. zwei Deltabar S parallel
geschaltet zum Einsatz. Diese kostengUnstige Lésung wird mit Hilfe des Deltaset-Konzeptes rea-
lisiert.

Bei stark schwankenden Prozessbedingungen (Druck und Temperatur) ist die Dynamik geringer.
Gegebenenfalls empfiehlt sich der Einsatz eines Durchflussrechners (siehe Abschnitt "Kompen-
sation").

Endress+Hauser
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Niedriger Druckverlust

Der bleibende Druckverlust (Aw) und die Dynamik der Blende sind abhangig voneinander. Je klei-
ner die Blendendffnung — gekennzeichnet durch das Blendenverhaltnis (B = d/D) — umso groBer
wird die Dynamik des Messsystems und umso gréBer auch der Druckverlust.

Bei manchen Applikationen ist die Optimierung hinsichtlich der maximalen Dynamik oder hin-
sichtlich des minimalen Druckverlusts zweckméaBig. Dies wird durch eine geeignete Wahl der
Blendendffnung bei der Auslegung berUcksichtigt. Die Wahl des Optimierungskriteriums ist auf
dem Auslegungsblatt méglich. Folgende Optimierungsmaéglichkeiten stehen zur Verflgung:

e Minimaler Druckverlust und hohe Transmittergenauigkeit (Standard)

e Maximale Dynamik (kleines B)
e Niedrigster bleibender Druckverlust (groBes B)

UJ A

gt .

\ '/

B=dD

Staudrucksonde
"""""" <4— unabhangig von B

A®
A
0,8 xAp +
Blende/Normduse
0,1 XAp +
VW
1 1 |
0,1 0,75 B

PO 1-DPxxxxxx-15-xx-xx-de-006

Bleibender Druckverlust Aw in Abhdngigkeit vom Durchmesserverhéltnis B der Blende

Der bleibende Druckverlust ist kleiner als der Differenzdruck. Typische statische Dricke liegen im
Bereich von 2 bar bis 10 bar. Typische Differenzdrlicke Ap liegen zwischen 5 mbar und 200 mbar.
Der Druckverlust betragt als Naherungswert ca.30 % des Wirkdrucks Ap. D.h. fur kleine Blenden-
offnungsverhéltnisse B ist das Verhéltnis Aw/pg, kleiner 1% ist. Bei Staudrucksonden, Dusen und
Venturirohren/-dusen ist es sehr viel kleiner als 1%.

Die nachstehende Tabelle zeigt fur typische Prozessdrlicke bei Gas, Flussigkeit und Dampf die
bleibenden Druckverluste, bezogen auf den Systemdruck.

typ. statischer Druck Blende Staudrucksonde

Dampf Pt = 6 bar Ap = 50 mbar Ap = 16 mbar

Aw = 20 mbar Aw = 6 mbar

= 0,33% von Py =0,10% von pPg
Gas Pgiat = 1bar Ap =20 mbar Ap =7 mbar

Ao = 5 mbar Aw =2 mbar

= 0,50% von pg =0,20% vOn Pgy
Flissigkeit Pt = 4bar Ap = 40 mbar Ap = 25 mbar

Ao = 18 mbar Aw = 10 mbar

= 0,45% von Py =0,25% von pPg

Tab. 12: Druckverlust Ap und und bleibender Druckverlust A bei typischen statischen Drticken (System-

druck)

14
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Materialien

Bei der Wahl der geeigneten Materialien flr den Wirkdruckgeber ist neben der Korrosionsbestan-
digkeit und der Druckbelastbarkeit vor allem auch die Temperatureinsatzgrenze des jeweiligen
Werkstoffs von Bedeutung. Die folgende Tabelle zeigt Werte von typischen Werkstoffen, wobei die

Standardmaterialien fur Deltatop und Deltaset grau hinterlegt sind.

Bezeichnung Werkstoff-Nr. Einsatztemperatur
Baustéhle St 37-2 1.0114 bis ca.350 °C
ST 38.8 1.0305 bis ca.500 °C
Kesselblech H Il 1.0425 bis ca.400 °C
C228 1.0460 bis ca.490 °C
Warmfeste Stahle 15 NiCuMoNb5 (WB 36) 1.6368 bis ca.500 °C
15 Mo 3 1.5415 bis ca.530 °C
13CrMo 4 4 1.7335 bis ca.560 °C
10 CrMo 9 10 1.7380 bis ca.590 °C
X 20 CrMoV 12 1 1.4922 bis ca.600 °C
Tieftemperaturstéhle TTSt35N 1.0356 ca. -100...300 °C
TSt E 355 1.0566 ca. -130...300 °C
Korrosionsbest. Stahle X5 CrNi 1810 1.4301 ca. -40...300 °C
X 6 CrNiTi 1810 1.4541 ca. -190...300 °C
X 6 CrNiMoTi 17 12 2 1.4571 ca. -60...400 °C
X10Cr 13 1.4006 bis ca.450 °C
Kunststoffe Polyvenylchlorid PVC bis ca.70 °C
Polypropylen PP bis ca.90 °C
Polyethylen PE bis ca.80 °C
Polyvinylidenflorid PVDF bis ca.130 °C
Polytetrafluorethylen PTFE bis ca.150 °C
Sonderwerkstoffe Hastelloy C 2.4610 bis ca.400 °C
Monel 2.4360 bis ca.400 °C

Tab. 13: Temperaturbesténdigkeit einiger Materialien

Neben der Temperatureinsatzgrenze ist die Druckbelastbarkeit gerade unter Bertcksichtigung

der auftretenden Temperaturen fir die Wahl des geeigneten Materials von Bedeutung. Eine Uber-
sicht Uber die Abhangigkeit einer spezifizierten Druckstufe und der méglichen Einsatztemperatur
zeigen nachstehende p/T-Diagramme. Dort ist ablesbar, dass eine hohe Temperatur zur Reduzie-
rung der Druckstufe fhrt. Das gilt auch fur die weiteren Komponeten der Messstrecke wie Ventile,

KondensatgefaBe, usw.

450

PN 400

400 *

PN (bar)

350 \
PN 320 \\
300 N
PN250 \’\

200

PN 160 \\.
150 ® LS

PN 100 \.\.\
100

|
50 ] PN40 ®

LI o L
— 4
o i
0 120 200 250 300 350 400
T (C°)

PO1-DPOxxxxx-05-xx-xx-xx-003

Druck/Temperaturkennlinie fir Werkstoff C22.8
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15



Deltatop/Deltaset
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Planung der Messstelle

Voraussetzungen fiir eine
Durchflussmessung Blende
und Differenzdrucktrans-
mitter

@ @

P AT
AP =3
t >t
TA % i
P AT, AP <
t

Voraussetzungen fir eine genaue Durchflussmessung mit Wirkdruckgeber und Differenzdruck-
transmitter:
® Komplett gefillite Rohrleitung
@ Konstantes Strémungsprofil
— turbulente Strémung
— ausreichende Ein- und Auslaufstrecken
— keine Ablagerungen
® Konstante Prozessbedingungen
— Temperatur
— Druck
@ Homogene Medien
— Kein Wechsel des Aggregatzustandes Fllssigkeit/Gas/Dampf

Gefiillte Rohrleitung
O

Bei der Durchflussmessung von Flussigkeiten ist eine komplett gefullte Rohrleitung zwingend not-
wendig. Der Durchfluss ergibt sich bei der Auslegung des Wirkdruckgebers aus der FlieBge-
schwindigkeit und dem vollen Rohrquerschnitt.

Bei Gas und Dampf ist die Rohrleitung durch das Medium immer komplett gefullt.

Ein- und Auslaufstrecken
)

Ein symmetrisches Stréomungsprofil ist die Voraussetzung fur eine genaue Messung und wird
durch eine ablagerungsfreie Rohrleitung sowie durch ausreichend lange gerade Ein- und Aus-
laufstrecken gewahrleistet.

Durch Hindernisse in der Prozessleitung in Form von Verengungen, Rohrkrimmern, Winkelstu-
cken etc. wird das Strémungsprofil verandert. Beim DurchflieBen eines geraden Rohrstlicks, der
Einlaufstrecke, beruhigt sich die Stromung wieder. Gleiches gilt fur Hindernisse nach der Mess-
stelle: Der entstehende Ruckstau flhrt zu einer Veranderung des Stromungsprofils am Ort der
Wirkdruckentnahme. Hier sind deshalb gerade Auslaufstrecken zu beachten.

Durch die Verwendung von Strdmungsgleichrichtern lassen sich die notwendigen Ein- und Aus-
laufstrecken verkUrzen. Die Zunahme der zu erwartenden Fehler bei der Verklrzung ohne Stré-
mungsgleichrichter ist im folgenden Diagramm dargestellt (siehe "VerkUrzte Einaufstrecken").

Endress+Hauser
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Die Norm gibt zur Einhaltung der Strémungs-
verhéltnisse die Ein- und Auslaufstrecken vor.
Mit Hilfe der nebenstehenden Abbildung und
der Tabelle kann ermittelt werden, wie gro3
diese sein sollen:

A Einlaufstrecke; B Auslaufstrecke
® 90°-Krimmer

@ \Ventile gedffnet
® 2x 90°-Krimmer

©

®

L~

L

PO 1-DPOxxxxx-11-xx-xx-xx-001

Blende oder Duse Staudrucksonde
Venturi: halbe Langen ansetzen
Einlaufstrecke Auslaufstrecke Einlauf- Auslauf-
strecke strecke
B=01|pB=05|P=0,75| B=0,1 B=0,5 | B=0,75

90°-Krimmer 10 14 36 4 6 8 7xD 3xD
2x 90°-Krummer 14 20 42 4 6 8 9xD 3xD
3x 90°-Krummer 34 40 70 4 6 8 18xD 4xD
Rohreinschnirung 5 6 22 4 6 8 7xD 3xD
Rohrerweiterung 16 18 38 4 6 8 24 xD 4xD
Ventil, gedffnet 18 22 36 4 6 8 30xD 4xD

Tab. 14: Ein- und Auslaufstrecken

D Innendurchmesser
d Offnungsdurchmesser
B d/D Offnungsverhdlinis

Verkiirzte Einlaufstrecken

Das Diagramm zeigt die zu erwartende Fehl-
erzunahme ® in Abhangigkeit einer Einlauf-
streckenverkirzung @. Der ermittelte Faktor
gibt an, in welcher GréBenordnung sich die
im Auslegungsblatt angegebene Genauig-
keit vermindert.

Beispiel: Der typische Fehler einer Norm-
blende betragt 0,6 %. Bei einer auf 30 %
reduzierten Einlaufstrecke ergibt sich ein
Fehler von 0,6% x Faktor 4,8 =2,9 %

€

/

"""""" /

©)
6
5
4
3
2
0

Il
50% 45%

Il
40%

|
25%

@

| I
35% 30%

PO 1-DPOxxxxx-05-xx-xx-xx-001

Reynoldszahl

Zur Durchflussmessung mit Wirkdruckgebern ist eine turbulente Stromung notwendig. Ob eine

laminare oder eine turbulente Strémung vorliegt, zeigt die Reynoldszahl. Sie ergibt sich aus fol-

gender Gleichung:

ReD:m

v

Rep = Reynoldszahl, bezogen auf Rohrinnendurchmesser D

v = Strdomungsgeschwindigkeit
p = Dichte
v = kinematische Viskositéat

Die Reynoldszahl ist ein dimensionsloser Parameter, der den Durchfluss in Abhangigkeit von Stré-
mungsgeschwindigkeit, Rohrinnendurchmesser, Dichte des Mediums und deren kinematischer

Viskositat beschreibt.

18
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Die nebenstehende Abbildung zeigt den

Zusammenhang zwischen Reynoldszahl Re SSTSSTS

und Stémungsart. Der Applicator von End—_ — 3;}&2%{0%
ress+Hauser (ab Version 8.01) berechnet die 4.@: AAELLY
Reynoldszahl fur die jeweilige Anwendung. LRITE

Die Viskositat des Mediums sollte folgende [ Ren~ 2000 Reo- 4000 >
Werte nicht unterschreiten: PO 1-DPxxXXKK-05-x¢-xx-x4-001

Qa Blende: Re = 2.800 Strémungsart:

Q Staudrucksonde: Re = 4.000 @ laminar

Q Duse: Re = 200.000 ® turbulent

QO Venturi: Re = 40.000

Die kinematische Viskositét ist Gber die Dichte p (kg/m?) aus der dynamischen Viskositat ermittel-
bar:

. . . ... _ M _ dyn. Viskositit m2 [ 6 }
kinematische Viskositét v > Dichte = 10%¢St

. . - _ k N-s B
dynamische Viskositdtm = v - p [._E_} {—2} [pa . s} [l 0 3CP}

m - m

Die Reynoldszahl ist bei gleichem Durchfluss, Dichte und Viskositat umgekehrt proportional zum
Durchmesser

9P 21
Re D~v:>Re D

Durch Verringerung des Rohrdurchmessers I&sst sich also die Reynoldszahl erhéhen.

Allgemein gilt: Strémungen sind gleich, wenn deren Reynoldszahl gleich ist.

Prozessbedingungen Druck und Temperatur
® Der Einfluss von Druck und Temperatur auf die Durchflussmessung ist nur bei Gasen und Damp-

fen von Bedeutung. Bei hohen Anforderungen an die Genauigkeit sind Druck- und Temperaturan-
derungen zu kompensieren (siehe dazu auch Kapitel "Kompensation").

Ist eine Anpassung des Anzeigewertes an gednderte Prozessdaten hinsichtlich Druck und Tem-
peratur gewlnscht, kann der neue Betriebsdurchfluss-Anzeigewert wie folgt berechnet werden:

T Pabsn

Neuer Betriebsdurchflussanzeigewert q,,., = q-
Pabs " T

Beispiel
Bisherige Werte: p,., = 2 bar, T = 20 °C = 293,15 K, g = 300 m%h
Neue Werte: pPyee, = 6 bar, T, = 45 °C = 318,15 K

Neuer Durchflussanzeigewert q, ., = 300[m—3} 293, 15[K] - 6[bar] _ 829, 28[m—3}

h | 2[bar]-318, 15[K] h
Medium Zur Auslegung des Wirkdruckgebers missen die Prozess- und Mediumsdaten vorliegen. Die
@ Homogenitat des Mediums, d.h. die Zusammensetzung Uber die Zeit, sollte sich nicht &ndern,

denn Anderungen fiihren zu Messwertabweichungen. Durch die Auslegung des Messsystems
auf verschiedene Medien kann die Durchflussmessung mit Wirkdruckgeber universell eingesetzt
werden. Bei Mediumswechsel muss das Gerat dann nur auf den geénderten Differenzdruck Ap
eingestellt werden.

Endress+Hauser 19
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Anordnungsbeispiele

Deltaset bei Fliissigkeit

Bei Flussigkeitsapplikationen muss der
Transmitter immer unterhalb der Rohrab-
génge montiert werden. Hierdurch und durch
die 1:15-Steigung der Rohrleitungen wird das
Aufsteigen von Lufteinschllssen im Leitungs-
system sichergestellt.

Folgende Komponenten stellen eine typische
Flussigkeitsapplikation fur Deltaset dar:

1. Blende

DPO 50E(oder A)-O0dOd0daq

oder Staudrucksonde

DPP 50-0000a03aa

Absperrventil DPV50-0d2
Ventilblock DPM50-0A20

4. Deltabar S PMD235-000#880d0

w N

PO1-DPxxxxxx-11-xx-xX-xx-002

Deltaset bei Gas

Bei Gasapplikationen muss der Transmitter
immer oberhalb der Rohrabgénge montiert
sein. Entstehendes Kondensat flieBt damit
wieder in die Prozessrohrleitung zurick. Alle
waagrechten Impulsleitungen mussen mit
einem Gefalle von 15:1 zum Prozessan-
schluss —vom Transmitter kommend — verlegt
werden.

Folgende Komponenten stellen eine typische
Gasapplikation fur Deltaset dar:

1. Blende
DPO 5WE(oder A)-0000000
oder Staudrucksonde
DPP 50-000aadas
2. Absperrventil DPV50-0d2
Ventilblock DPM50-dA20
4. Deltabar S PMD235-0da#881d1

w

PO1-DPxxxxxx-11-xx-xx-xx-001
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Deltaset bei Dampf

Bei Dampfapplikationen missen beide Kon-
densatgefaBe des Wirkdruckgebers immer
auf gleicher geodatischer Hohe liegen und
der Transmitter unterhalb der Rohrabgange
montiert sein.

Folgende Komponenten stellen eine typische
Dampfapplikation dar:

1. Blende
DPO 50E(oder A)-0aa0daa
oder Staudrucksonde
DPP 50-dd00aaaa
2. KondensatgefaB mit Flanschpaaren G'/2"
DPC50-a1a3
3. Absperrventil DPV50-1d3
4. 5-fach-Ventilblock DPM50-dH20
5. Deltabar S PMD235-00Q0#8801d0

Die Absperrventile ermdglichen das Ver-
schlieBen der Prozessabgriffe fur den Druck
"+" und den Druck "-" des Differenzdrucksig-
nals des Wirkdruckgebers.

Der 5-fach-Ventilblock erméglicht eine ver-
einfachte Verrohrung und kann statt der T-
StUcke und der zusétzlichen Kondensatab-
lassventile verwendet werden.

Bei Dampf sind die Wirkdruckleitungen mit
einer Steigung 15:1 zu verlegen, um ein
sicheres Aufsteigen von Lufteinschllssen in
der Wasservorlage des Transmitters sicher-
zustellen.

@

PO 1-DPxxxxxx-11-xx-xx-xx-003

Es wird auBerdem empfohlen, Flansch-
paare — oder besser verschweilte Verbin-

dungen — im Dampfbereich zu verwenden.

Hinter den KondensatgeféBen kann dann
mit Ermeto12S weiter verrohrt werden.

Deltatop bei Dampf

Anordnungsbeispiele fur die kompakte Lésung mit Deltatop.

P01-DPO10xxx-10-00-00-xx-002

P01-DPP10xxx-10-00-00-xx-002

Einteilige Normblende Deltatop DPO 10
Anwendung: Dampf, horizontales Rohr, Mon-
tage rechts

Staudrucksonde Deltatop DPP 10
Anwendung: Dampf, vertikales Rohr

Endress+Hauser
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Temperatur- und Druckkompensation

Parameter

Neben dem Differenzdruck Ap sind Druck p und Temperatur T BestimmungsgréBen des Durch-
flusses g. Unterliegen Druck und Temperatur keinen starken Schwankungen, so ist flr die Uber-
wiegende Zahl der Messstellen die Genauigkeit des Differenzdrucksignals vollig ausreichend

und es kann auf eine Kompensation verzichtet werden.

Bei einigen Anwendungen, speziell im Bereich Gas und Dampf, wird dagegen eine Kompensa-
tion gewunscht. Eine Veranderung von Druck und/oder Temperatur fuhrt zu einer Dichteverande-
rung. Wird diese nicht berlcksichtigt, kann die Gesamtgenauigkeit beeintrachtigt werden.

Folgende Parameter werden zur Kompensation benétigt:

e Gase: Kompensation von p und T

e Sattdampf: Entweder p oder T werden kompensiert
e (Uberhitzter Dampf: Kompensation von p und T
o FlUssigkeiten: Kompensation von T (sehr selten)

Sowohl auf der Prozessseite als auch auf der Systemseite gibt es zwei Méglichkeiten, eine Kom-

pensation zu realisieren (groBe Unterschiede in Preis und Aufwand).

Prozessseite

Version A:

3 gesonderte Prozesseingriffe fur Ap, T und
p, die mit dem Durchflussrechner ausgewer-
tet werden.

e T und p werden in der Regel nach der
Durchflussmessstelle gesondert installiert.
Empfehlung: Temperaturtransmitter Omni-
grad und Drucktransmitter Cerabar.

@ Durchfluss g mit Staudrucksonde DPP 50
@ Temperatur T, z.B. mit Omnigrad
® Prozessdruck p, z.B. mit Cerabar S

Version B:
Nur 1 Prozesseingriff fir Ap, pund T

o Mit Hilfe eines Adapters ist die Einschrau-
bung eines Drucktransmitters oder Druck-
transducers (z.B. Cerabar T, Cerabar M
oder Cerabar S) in die Minusseite des Del-
tabar S-Flansches moéglich. Die Tempera-
tur kann bei Staudrucksonden mit Hilfe des
integrierten Temperatursensors @ erfasst
werden.

® Prozessdruck p, z.B. mit Cerabar T

® NPT-Adapter 1/4" auBen und 1/2" innen
® Deltabar S

@ Integrierter Temperatursensor

® Staudrucksonde Deltatop DPP 10

PO1-DPPxxxxx-15-xx-xx-xx-001

PO 1-DPP3xxxxx-14-xx-xx-xx-001
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Systemseite

Version 1: Durchflussrechner

e Die ProzessgréBen Ap, p und/oder T wer-
den einem Durchflussrechner zugefuhrt.
Empfehlung: Compart DXF von End-
ress+Hauser. Dadurch kann auf
- hinterlegte Durchflussgleichungen
- hinterlegte Dampf- und Wasserdaten
und andere Inbetriebnahmeerleichterun-
gen zurlckgegriffen werden.

Version 2: Speicherprogrammierbare
Steuerung

e Die ProzessgroBen werden dem (vorhan-
denen) Leit- und Steuerungssystem zuge-
fuhrt. Dort werden die Durchflussgleichun-
gen programmiert. Den geringeren
Investitionskosten stehen bei dieser
Lésung erhohte Inbetriebnahmekosten
gegenulber.

2
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:

==z
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©

PO 1-DPxxxxxx-00-00-00-xx-002

PO1-DPxxxxxx-00-00-00-xx-001

Integrierter
Temperaturfiihler
bei Staudrucksonden

Zur Erfassung der Messstofftemperatur gibt
es bei Staudrucksonden ab DN 100 optional
eine integrierte Temperaturmessung:

4 mit Pt 100-Temperatursensor
Q mit 4...20 mA-TemperaturmeBumformer

Die Vorteile dieser Temperaturmessung:

e Widerstandsthermometer Pt 100 @ st
innerhalb des Sondenprofils angebracht.
Durch das Schutzrohr, das aus den beiden
Trennwanden zwischen den Sondenkam-
mern gebildet wird, ist es zuverléssig
gegen Beschadigungen geschutzt, hat
keinen Kontakt zum Messstoff und ist nicht
dem Betriebsdruck ausgesetzt.

e Stabférmiger Widerstandsthermometer @
aus 1.4571 ist besonders robust und
schwingungsfest. Die Einbauldnge hangt
von der Lange der Staudrucksonde ab

e Schneller Ein- und Ausbau unter Betriebs-
druck moglich

e Temperaturbereich zwischen -200 °C und
+500°C

e Sondenkopf ® aus Aluminium.

Zum Einbau des E+H-Temperaturkopf-
transmitters iTEMP PCP TMT 181
(Anschlusskopf nach DIN 43729, Form B)

PO 1-DPPxxxxx-11-00-00-xx-001

044

PO 1-DPPx0xxx-06-xx-xx-xx-003

Endress+Hauser
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Technische Daten des Temperaturkopftransmitters iTEMP PCP TMT 181

QO Einsatzbereich
Elektronische Erfassung und Umformung von Eingangssignalen in der industriellen Tempera-
turmessung. Der Kopftransmitter TMT 181 ist ein Zweidrahtmessumformer mit Analogaus-
gang, Messeingang fur Widerstandsthermometer und Thermoelemente. Der TMT 181 ist ent-
sprechend den Angaben im Auslegungsblatt kundenspezifisch voreingestellit.

Q Eingang: Widerstandsthermometer RTD
PT 100: Messbereichsgrenze -200 °C...+850 °C, min. Messspanne 10K.
2-, 3- oder 4-Leiterschaltung

Q Eingang: Thermoelemente TC
NiCr-Ni: Messbereichsgrenze -200 °C...+1372 °C, min. Messspanne 50 K
PtRh10-Pt: Messbereichsgrenze 0 °C...+1768 °C, min. Messspanne 500 K

Q Ausgang
Ausgangssignal: 4...20 mA
Max. Burde: V. -8V /0,022 A

Versorgung

Digitales Filter 1. Ordnung: 0...8 s
Eigenstrombedarf: < 3,5 mA
Strombegrenzung: <23 mA
Einschaltverzégerung: 4 s
Antwortzeit: 1 s
Q Einsatzbedingungen
Umgebungstemperatur: -40...+85 °C (fur explosionsgefahrdete Bereiche siehe Ex-Zertifikat)
Lagerungstemperatur: -40...+100 °C
Klimaklasse: nach EN 60654-1, Klasse C
Elektromechanische Vertraglichkeit: Stérfestigkeit und Stéraussendung nach EN 61326-1 und
Namur NE 21
Q Zertifikate und Zulassungen
Ex-Zulassung: ATEX Il 1 /EEx ia IIC und 1I1B
(max. Umgebungstemperatur T4 = 85 °C, T5 = 70 °C, T6 = 55 °C)
4 Elektrischer Anschluss
) Sensoranschluss
@ Versorgungspannung 8...35 V (mit Verpolungsschutz) und Ausgangssignal
® SETUP-Steckverbindung
TC Anschluss Thermoelemente
RTD  Anschluss Widerstandsthermometer

TC RTD-2 RTD-3 RTD-4

PO1-DPPxxxxx-04-xx-xx-xx-001

4 Erganzende Dokumentation
Temperaturkopftransmitter iTEMP PCP
TMT 181
Technische Information TI 070R/09/de
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Die Deltatop-Varianten

Lieferumfang

Deltatop ist das kompakte Durchflussmess-

geréat auf Differenzdruckbasis. Alle Deltatop-
Varianten umfassen:

@ Deltabar S

@ 3- bzw. 5-fach Ventilblock

® Entnahmestutzen

@ Wirkdruckgeber (Blende,Staudruck-
sonde)

Die Lieferung erfolgt komplett mit montiertem
Differenzdrucktransmitter (der gesondert
bestellt wird). Der Deltabar S wird mit optima-
ler Differenzdruckzelle geliefert, so dass eine
kundenseitige Wirkdruck-Berechnung vor
der Bestellung nicht erforderlich ist. Der Dif-
ferenzdruckbereich und die gewahlte Dis-
playoption (Durchfluss-, Differenzdruck- oder
Prozentwerte) sind fertig eingestellt. Mit Hilfe
der radizierenden Kennlinie steht ein durch-
satzlineares Signal zur Verfigung.

PO1-DPO 1xxxx-14-00-00-xx-001

Die Dampfvariante unterscheidet sich in Auf-
bau und Abmessungen von der Gas- oder
Flussigkeitsvariante.

Abmessungen

|
104
NOA NN

85

P01-DPOxxxx-06-xx-xx-xx-001

85

MaBbilder fur Deltabar S mit Ventilblock:
® Deltabar S-Gehéause

T4 mit Anzeige am Deltabar seitlich ~ MaB B = 120 mm

T5 mit Anzeige am Deltabar oben MaB B = 150 mm
® Deltabar S-Prozessanschluss

PMD 235 mit Metallsensor MaB A = 106 mm bei Messzelle 10...40 mbar

MaB A = 100 mm bei Messzelle 100 mbar...16 bar

PMD 230 mit Keramiksensor MaB A = 96 mm

®  Ventilblock fur Gas-/Flussigkeitsanwendungen

Das Gewicht von Gehause + Prozessanschluss + Ventilblock betragt ca. 8 kg

Endress+Hauser
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Deltatop DPO 10
Kompaktversion,
Normblende mit
Eckentnahme

Einteilige Normblende mit Eckentnahme nach DIN 19205 (B)/ISO 5167. Zur Montage zwischen
Flanschen nach DIN 263x. Mit Deltabar S und Dreifach-Ventilblock, fertig montiert und eingestelit.

Erforderliche Bestellinformationen - siehe
auch Seite 28 und 29:

10 Anwendung
Messstoff und Rohrleitungsverlauf
Abbildung: Gasmessung, horizontales Rohr

20 Zulassung
Ohne oder mit speziellen Zulassungen

30 DN Rohranschluss, Material
Lieferbare Nennweiten und Material von
Blende und Ventilblock

40 Druckstufe, Dichtflache
Zulassiger Nenndruck und Form der
Dichtflache

50 Dichtungen
Dichtungsmaterial am Ventilblock

60 Einstellung Display Deltabar S
Durchfluss-, Differenzdruck- oder
Prozentanzeige

MaBzeichnungen (rechts)

Q Blenden fur Gase und Flussigkeiten:
@ fUr horizontale Rohrleitung
@ fur vertikale Rohrleitung

Max. Temperatur im Prozessrohr:
Gase/FlUssigkeiten 200 °C, Dampfe 300 °C

MafBzeichnungen (unten)

Q Blenden fur Dampf (Montage links)
(mit zwei KondensatgefaBen):
@ fUr horizontale Rohrleitung
@ fur vertikale Rohrleitung

DO 10 AYE -

P-01-DPO10xxx-11-xx-xx-xx-001

P01-DPO10xxx-06-xx-00-xx-001

> i

7\\ / ca. 150

ca. 90

S,

135

r%

250

T
Y

P01-DPO 10xxx-06-xx-xx-xx-002

135

250

ca.90

P0O1vPOgjg 10xxx-06-xx-00-xx-003
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1]\)/1‘:11;3?:1(1))21]1):;0 10 DN d, (mm) E | d, | Gewicht
(mm) (mm) | (mm) | (ca.kg)
PN6 | PN10 | PN16 | PN25 | PN40 | PN 64 | PN PN
100 160
50 96 107 107 112 119 3 10
65 116 127 127 137 143 3 D+ 10,5
80 132 142 142 147 153 4 1 mm 12
100 152 162 167 173 180 4 13
125 182 192 193 210 217 4 14
150 207 217 223 247 257 5 D+ 15
200 262 272 272 283 290 309 324 5 2 mm 18
250 317 327 328 340 352 364 391 388 5 22
300 372 377 383 400 417 424 458 458 6 27
350 422 437 443 457 474 486 512 6 31
400 472 488 495 514 546 543 6 33
500 577 593 617 624 628 8 D+ 37
600 | 678 | 695 | 734 | 731 g 4™ [
700 783 810 804 833 10 57
800 890 917 911 942 10 67
900 990 | 1017 | 1011 | 1042 10 77
1000 1090 1124 1128 1154 10 88
Tab. 15: MaBe und Gewicht der Blende DPO 10E, Nennweite DN in mm
DN d, E d, Gewicht
(in (mm) (mm) (ca. kg)
Zoll)
inmm in Zoll in mm in Zoll in mm in Zoll
150 Ibs 300 Ibs 600 Ibs
2 104,5 4.1 111 4.4 111 4.4 3 10
21/2 124 4,9 130 51 130 51 3 D +1 10,5
3 136,5 5.4 1495 59 1495 59 4 mm 12
4 174,5 6,9 181 7.1 193,5 7.6 4 13
5 197 7.8 216 8,5 2415 9,5 4 14
6 222,5 8,8 251 9,9 266,5 10,5 5 D +2 15
8 5795 | 11.0 308 121 | 3205 | 126 5 mm 18
10 339,5 13,3 362 14,2 400 15,7 5 22
12 409,5 16,1 422 16,6 457 18,0 6 27
14 451 17,8 4844 19,1 492 19,4 6 31
16 514,5 20,3 540 21,3 565 22,2 6 33
20 606,5 23,9 654 25,7 682,5 26,9 8 D+4 37
24 7175 | 279 | 7745 | 305 | 7905 | 31,1 8 mm 45
Tab. 16: MaBe und Gewicht der Blende DPO 10A, Nennweite DN in Zoll
Q Mogliche Dichtflachen DIN ﬂi i
® Form C (Rz=160) A
® Form E (Rz=16)
® Form RF (raised face) §§
I ‘ g <t <
o © o o g
O MaBe S I £
d Blendensffnung % § b
E Blendendicke g 5
d1 Fassungsring sz : s
d4 AuBere Blende ‘ ) g
5 65 2
PN 6...40 PN 64...160 150...600 Ibs § o
D Rohrinnendurchmesser
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Deltatop DPO 10E
Bestellinformationen fiir
Normblende,

DIN

Beispiel G2: DN 125, Material 1.4571

Material C22.8
Material 1.4571

10 Anwendung: Rohrleitungsverlauf
A | Gasmessung; horizontale Rohrfuhrung
B | Gasmessung; vertikale Rohrfihrung
C | Flussigkeitsmessung; horizontale Rohrfuhrung
D | Flussigkeitsmessung; vertikale Rohrfihrung
E | Dampf; horizontales Rohr, Montage links (Ausfiihrung mit KondensatgeféaBen)
F | Dampf; horizontales Rohr, Montage rechts (Ausfuhrung mit KondensatgefaBen)
G | Dampf; vertikales Rohr, Fluss aufwarts (Ausfihrung mit KondensatgefaBen)
H | Dampf; vertikales Rohr, Fluss abwarts (Ausfuhrung mit KondensatgefaBen)
Y | Sonderausfihrung
20 Zulassung
1 | Ohne spezielle Zulassungen
2 | Werkstoffbelegung nach 3.1B, EN 10204
3 | Ol-und fettfrei
4 | Bestatigter Drucktest
5 | 8.1B-Zeugnis und Drucktest
9 | Sonderausfuhrung
30 DN Rohranschluss, Material
Buchstabe = Nennweite / Ziffer = Material
ca DN 50 Ring und Ventilblock
Da DN 65 Ring und Ventilblock
EQ DN 80 Ring und Ventilblock
Fa DN 100 Ring und Ventilblock
Ga |DN 125 Ring und Ventilblock
HQ DN 150 Ring und Ventilblock
Ka DN 200 Ring und Ventilblock
L DN 250 Ring und Ventilblock
Ma | DN 300 Ring und Ventilblock
NGO DN 350 Ring und Ventilblock
PO DN 400 Ring und Ventilblock
Qa | DN 500 Ring und Ventilblock
Ra DN 600 Ring und Ventilblock
Su DN 700 Ring und Ventilblock
TQ DN 800 Ring und Ventilblock
ua DN 900 Ring und Ventilblock
Wa | DN 1000 Ring und Ventilblock
Y9 Sonderausfuhrung
40 Druckstufe, Dichtflache
A |PN6 Dichtflache Form C
B | PN 10 Dichtflache Form C
C |PN 16 Dichtflache Form C
D |PN25 Dichtflache Form C
E | PN 40 Dichtflache Form C
F | PN 64 Dichtflache Form E
G | PN 100 Dichtflache Form E
H | PN 160 Dichtflache Form E
Y | Sonderausfihrung
50 Dichtungen am Ventilblock
1 | Vitondichtungen am Ventilblock
2 | PTFE-Dichtungen am Ventilblock, max. PN 100
9 | Sonderausfthrung
60 Einstellung Display Deltabar S
F | DurchfluB, radiziert
P | Differenzdruck, linear
S | Einstellung 0..100%, radiziert
T | Einstellung 0..100%, linear
Y | Sonderausfihrung
DPO 10E Vollstandige Produktbezeichnung

28
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Deltatop DPO 10A 10 Anwendung: Rohrleitungsverlauf
Bestellinformationen fiir A | Gasmessung; horizontale Rohrfihrung
Normblende, B | Gasmessung; vertikale Rohrfihrung
ANSI C | Flussigkeitsmessung; horizontale Rohrfuhrung
D | Flussigkeitsmessung; vertikale Rohrfuhrung
E | Dampf; horizontales Rohr, Montage links (Ausfihrung mit KondensatgeféaBen)
F | Dampf; horizontales Rohr, Montage rechts (Ausfuhrung mit KondensatgefaBen)
G | Dampf; vertikales Rohr, Fluss aufwarts (Ausfihrung mit KondensatgeféBen)
H | Dampf; vertikales Rohr, Fluss abwarts (Ausfihrung mit KondensatgeféaBen)
Y | Sonderausfihrung
20 Zulassung
1 | Ohne spezielle Zulassungen
2 | Werkstoffbelegung nach 3.1B, EN 10204
3 | Ol-und fettfrei
4 | Bestatigter Drucktest
5 | 8.1B-Zeugnis und Drucktest
9 | Sonderausfuhrung
30 DN Rohranschluss, Material Beispiel G2: DN 5", Material 1.4571
Buchstabe = Nennweite / Ziffer = Material
Cca |DNZ2" Ring und Ventilblock Material C22.8
DO |[DN21/2"  Ring und Ventilblock Material 1.4571
EQd |DNG" Ring und Ventilblock
FO | DN 4" Ring und Ventilblock
Ga |DN5" Ring und Ventilblock
Ha | DNe6" Ring und Ventilblock
Ka |DN 8" Ring und Ventilblock
La | DN 10" Ring und Ventilblock
Ma | DN 12" Ring und Ventilblock
Na | DN 14" Ring und Ventilblock
Pa | DN 16" Ring und Ventilblock
Qa | DN 20" Ring und Ventilblock
RO | DN 24" Ring und Ventilblock
Y9 Sonderausfihrung
40 Druckstufe, Dichtflache
A | 150 Ibs RF
B | 300 Ibs RF
C | 600 Ibs RF
Y | Sonderausfihrung
50 Dichtungen am Ventilblock
1 | Vitondichtungen am Ventilblock
2 | PTFE-Dichtungen am Ventilblock, max. PN 100
9 | Sonderausfuhrung
60 Einstellung Display Deltabar S
F | DurchfluB, radiziert
P | Differenzdruck, linear
S | Einstellung 0..100%, radiziert
T | Einstellung 0..100%, linear
Y | Sonderausfihrung
DPO 10A Vollstandige Produktbezeichnung
Endress+Hauser 29
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Deltatop DPO 12
Kompaktversion mit
Messflanschblende

Messflansch nach DIN 19214 (Teil 1) oder ANSI B 16.36. Mit Deltabar S und Dreifach-Ventilblock,
Schrauben und Dichtungen, fertig montiert und eingestellt.

Erforderliche Bestellinformationen - siehe
auch Seite 32 und 33:

10 Anwendung
Messstoff und Rohrleitungsverlauf
Abbildung: Gasmessung, horizontales Rohr

20 Zulassung
Ohne oder mit speziellen Zulassungen

30 DN Rohranschluss, Material
Lieferbare Nennweiten und Material von
Blende und Ventilblock

40 Druckstufe
Zulassiger Nenndruck, Form der Dichtflache

50 Dichtungen
Dichtungsmaterial am Ventilblock

60 Einstellung Display Deltabar S
Durchfluss-, Differenzdruck- oder
Prozentanzeige

MaBzeichnungen (rechts):

Q Blenden fur Gase und Flussigkeiten:
@ fUr horizontale Rohrleitung
@ fur vertikale Rohrleitung

MafBzeichnungen (unten):

Q Blenden fur Dampf
mit zwei KondensatgefaBen:
@ fUr horizontale Rohrleitung
@ fur vertikale Rohrleitung

BPO 12 AE -

— @

o

P-01-DPO12xxx-11-xx-xx-xx-001

150

P-01-DPO12xxx-06-xx-00-xx-001

200

P-01-DPO12xxx-06-xx-02-xx-002

P-01-DPO12xxx-06-xx-02-xx-003
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1]\),;;1;;:';%21]1):;0 12 DN Baulange L (mm) E Gesqmt-
(mm) PN 10 PN 16 PN 25 PN 40 PN64 | PN 100 (mm) | gewicht
(ca. kg)
50 133 133 135 135 150 159 3 16
65 133 133 139 139 162 170 3 18
80 140 140 148 148 167 170 4 21
100 144 144 162 162 175 191 4 27
125 146 146 164 164 187 222 4 37
150 146 146 174 174 201 242 4 49
200 156 156 180 188 232 272 4 77
250 164 168 192 217 262 326 4 107
300 164 180 196 237 292 352 4 137
350 164 184 257 257 312 390 4 177
400 172 186 277 277 332 4 215
500 176 194 289 289 6 245
Tab. 17: MaBe der Blende DPO 12E in mm
DN Baulange L (mm) E Gesamtgewicht
(in Zoll) (mm) (ca. kg)
in mm in Zoll in mm in Zoll
300 Ibs 600 Ibs 300 Ibs 600 Ibs
2 179 7,0 179 7,0 3 19 19
2 1/2 184 7,2 184 7,2 3 23 23
3 184 7,2 197 7,6 3 31 31
4 190 7,5 222 8,7 3 45 66
5 207 8,1 248 9,8 3 57 102
6 207 8,1 254 10,0 3 67 118
8 228 9,0 286 11,3 3 93 165
10 241 9,5 324 12,8 3 129 265
12 266 10,5 330 13,0 3 192 321
14 292 11,5 350 13,8 6 260 470
16 301 11,8 379 15,0 6 345 638
20 333 13,1 403 15,9 6 510 927
24 345 13,6 429 16,9 6 667 1257
Tab. 18: MaBe und Gewicht der Blende DPO 12A in Zoll und mm
MaBe:
d Durchmesser Blendenéffnung
E Blendendicke
d1 abhangig von Rohrinnendurchmesser D
L Baulange AL B
Interne Dichtung zwischen Blendenscheibe
und Messflansch:
Metallgraphit, glatte Dichtflache 5 . 3 2
e Material Blende: Nichtrostender Stahl AN 1 E §
1.4571 ! [ %
e Winkel Entnahmestutzen: 0° i T = %
L &
Q
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Deltatop DPO 12E

Bestellinformationen fiir

Messflanschblende,
DIN

10 Anwendung: Rohrleitungsverlauf
A | Gasmessung; horizontale Rohrfuhrung
B | Gasmessung; vertikale Rohrfihrung
C | Flussigkeitsmessung; horizontale Rohrfuhrung
D | Flussigkeitsmessung; vertikale Rohrfihrung
E | Dampf; horizontales Rohr, Montage links (Ausfiihrung mit KondensatgeféaBen)
F | Dampf; horizontales Rohr, Montage rechts (Ausfuhrung mit KondensatgefaBen)
G | Dampf; vertikales Rohr, Fluss aufwarts (Ausfihrung mit KondensatgefaBen)
H | Dampf; vertikales Rohr, Fluss abwarts (Ausfuhrung mit KondensatgefaBen)
Y | Sonderausfuhrung
20 Zulassung
1 | Ohne spezielle Zulassungen
2 | Werkstoffbelegung nach 3.1B, EN 10204
3 | Ol-und fettfrei
4 | Bestatigter Drucktest
5 | 8.1B-Zeugnis und Drucktest
9 | Sonderausfuhrung
30 DN Rohr, Material
Ca | DN 50 Flansche und Ventilblock Material C22.8
D4 | DN 65 Flansche und Ventilblock Material 1.4571
EQ | DN 80 Flansche und Ventilblock
Fa | DN 100 Flansche und Ventilblock
G | DN 125 Flansche und Ventilblock
HQ | DN 150 Flansche und Ventilblock
Ka | DN 200 Flansche und Ventilblock
La | DN 250 Flansche und Ventilblock
M | DN 300 Flansche und Ventilblock
Na | DN 350 Flansche und Ventilblock
PO | DN 400 Flansche und Ventilblock
Q2 | DN 500 Flansche und Ventilblock
Y9 Sonderausfthrung
40 Druckstufe
A |PN10 far DN 50 bis DN 300
B | PN 10 far DN 350 bis DN 500
D |PN 16 far DN 50 bis DN 300
E |PN 16 far DN 350 bis DN 500
G |PN 25 far DN 50 bis DN 300
H|PN25 far DN 350 bis DN 500
L | PN 40 far DN 50 bis DN 300
M| PN 40 far DN 350 bis DN 500
P | PN 64 far DN 50 bis DN 200
R | PN 64 far DN 250 bis DN 400
T | PN 100 far DN 50 bis DN 150
W | PN 100 fr DN 200 bis DN 350
Y | Sonderausfuhrung
50 Dichtungen am Ventilblock
1 | Vitondichtungen am Ventilblock
2 | PTFE-Dichtungen am Ventilblock, max. PN 100
9 | Sonderausfuhrung
60 Einstellung Display Deltabar S
F | DurchfluB, radiziert
P | Differenzdruck, linear
S | Einstellung 0..100%, radiziert
T | Einstellung 0..100%, linear
Y | Sonderausfuhrung
DPO 12E Vollstandige Produktbezeichnung

Beispiel G2: DN 125, Material 1.4571
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Deltatop DPO 12A

Bestellinformationen fiir

Messflanschblende,
ANSI

Beipiel G2: DN 5", Material 1.4571

Material C22.8
Material 1.4571

10 Anwendung: Rohrleitungsverlauf
A | Gasmessung; horizontale Rohrfuhrung
B | Gasmessung; vertikale Rohrfihrung
C | Flussigkeitsmessung; horizontale Rohrfuhrung
D | Flussigkeitsmessung; vertikale Rohrfuhrung
E | Dampf; horizontales Rohr, Montage links (Ausfihrung mit KondensatgeféaBen)
F | Dampf; horizontales Rohr, Montage rechts (Ausfuhrung mit KondensatgefaBen)
G | Dampf; vertikales Rohr, Fluss aufwarts (Ausfihrung mit KondensatgeféBen)
H | Dampf; vertikales Rohr, Fluss abwarts (Ausfihrung mit KondensatgeféaBen)
Y | Sonderausfihrung
20 Zulassung
1 | Ohne spezielle Zulassungen
2 | Werkstoffbelegung nach 3.1B, EN 10204
3 | Ol-und fettfrei
4 | Bestatigter Drucktest
5 | 8.1B-Zeugnis und Drucktest
9 | Sonderausfuhrung
30 DN Rohranschluss, Material
Buchstabe = Nennweite / Ziffer = Material
Cca |DN2" Flansche und Ventilblock
DO |[DN21/2" Flansche und Ventilblock
EQd |DNG" Flansche und Ventilblock
Fa DN 4" Flansche und Ventilblock
Ga |DN5" Flansche und Ventilblock
Ha | DNe6" Flansche und Ventilblock
Ka |DN 8" Flansche und Ventilblock
La DN 10" Flansche und Ventilblock
Ma | DN 12" Flansche und Ventilblock
Na | DN 14" Flansche und Ventilblock
Pa | DN 16" Flansche und Ventilblock
Qa | DN 20" Flansche und Ventilblock
RO | DN 24" Flansche und Ventilblock
Y9 Sonderausfihrung
40 Druckstufe
C | 300 Ibs fur DN 2" bis DN 12"
D | 300 Ibs fur DN 14" bis DN 24"
E | 600 Ibs fur DN 2" bis DN 12"
F | 600 Ibs fur DN 14" bis DN 24"
Y | Sonderausfihrung
50 Dichtungen am Ventilblock
1 | Vitondichtungen am Ventilblock
2 | PTFE-Dichtungen am Ventilblock, max. PN 100
9 | Sonderausfuhrung
60 Einstellung Display Deltabar S
F | DurchfluB, radiziert
P | Differenzdruck, linear
S | Einstellung 0..100%, radiziert
T | Einstellung 0..100%, linear
Y | Sonderausfihrung
DPO 12A Vollstandige Produktbezeichnung

Endress+Hauser
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Deltatop DPO 15
Kompaktversion
Blende mit Rohranbau
(Kleinmessstrecke)

MaBzeichnungen (rechts):

Q Blenden fur Gase und
Flussigkeiten:
@ horizontale Rohrleitung
mit Deltabar-Gehause T5
® vertikale Rohrleitung
mit Deltabar-Gehéuse T4

MaBzeichnungen (unten):

Q Blenden fur Dampf mit
zwei KondensatgefaBen:
® horizontale Rohrlei-
tung
@ vertikale Rohrleitung

Kleinmessstrecke, mit Aus- und Einlaufstrecke. Flansche nach DIN 263x. Mit Deltabar S und Drei-

fach-Ventilblock, fertig montiert und eingestellt.

Mit dieser Version wird der Rohrdurchmesserbereich unter DN 50 abgedeckt. Da die Blendennor-
men nur oberhalb dieses Durchmesserbereichs gelten, kann die Kleinmessstrecke beim Herstel-
ler kalibriert werden. Aufgrund der integrierten Ein- und Auslaufstrecken sowie des zentrierten

Blendeneinbaus wird eine hohe Messgenauigkeit erzielt.

Erforderliche Bestellinformationen - siehe
auch Seite 36 und 37:

10 Anwendung
Messstoff und Rohrleitungsverlauf
Abbildung: Gasmessung, horizontales Rohr

20 Zulassung
Ohne oder mit speziellen Zulassungen

30 DN Flanschanschluss, Material, Baulange
40 Druckstufe, zulassiger Nenndruck
50 Form der Dichtflache der Rohrflansche

60 Dichtungen
Dichtungsmaterial am Ventilblock

70 Einstellung Display Deltabar S
Durchfluss-, Differenzdruck-, Prozentanzeige
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DN 11 12 Gesamtgewicht
(mm) (mm) (kg, ca.)

DIN

10 400 230 11

15 550 380 12

20 700 500 16

25 900 650 19

32 1100 800 22

40 1300 1000 25

ANSI

1/2 550 380 12

3/4 700 500 16

1 900 650 19

11/2 1300 1000 25

Tab. 19: MaBe DPO 15E und DPO 15A

Material Blende: Nichtrostender Stahl 1.4571
Grenzdicke Isolation, ab der der Blendenhals verlangert werden muss: 120 mm
Max. Temperatur im Prozessrohr: Gase/Flissigkeiten 200 °C, Dampfe 300 °C

Winkel Entnahmestutzen: 0°

MaBe:

d Durchmesser Blendenéffnung
D Rohrinnendurchmesser
d>5 siehe Tabelle

11 Baulange

I2 Abstand Blende zum Flansch

I

PO1-DPO15xxx-06-xx-00-xx-002

PN 6 PN 10/16 PN 64 150 Ibs 300 Ibs
PN 40 PN 100 600 Ibs
DN 10 75 920 100 DN 1/2" 88,9 95,2
DN 15 80 95 105 DN 3/4" 98,6 117,3
DN 20 90 105 DN 1" 108,0 124,0
DN 25 100 115 140 DN 1 1/2" 127,0 155,4
DN 32 120 140 155
DN 40 130 150 170
Tab. 20: MaB3 d5 bei DPO 15E und DPO 15A
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Deltatop DPO 15E
Bestellinformationen fiir
Kleinmessstrecke,

DIN

10 Anwendung: Rohrleitungsverlauf
A | Gasmessung; horizontale Rohrfuhrung
B | Gasmessung; vertikale Rohrfihrung
C | Flussigkeitsmessung; horizontale Rohrfuhrung
D | Flussigkeitsmessung; vertikale Rohrfihrung
E | Dampf; horizontales Rohr, Montage links (Ausfiihrung mit KondensatgeféaBen)
F | Dampf; horizontales Rohr, Montage rechts (Ausfuhrung mit KondensatgefaBen)
G | Dampf; vertikales Rohr, Fluss aufwarts (Ausfihrung mit KondensatgefaBen)
H | Dampf; vertikales Rohr, Fluss abwarts (Ausfuhrung mit KondensatgefaBen)
Y | Sonderausfihrung
20 Zulassung
1 | Ohne spezielle Zulassungen
2 | Werkstoffbelegung nach 3.1B, EN 10204
3 | Ol-und fettfrei
4 | Bestatigter Drucktest
5 | 3.1B-Zeugnis und Drucktest
6 | Nasskalibration mit Zeugnis
9 | Sonderausfthrung
30 Flanschanschluss, Material, Baulange
A DN 10 C22.8; Baulange 400
B DN 10 1.4571; Baulange 400
C DN 15 C22.8; Baulange 550
D DN 15 1.4571; Baulange 550
| DN 20 C22.8; Baulange 700
J DN 20 1.4571; Baulange 700
E DN 25 C22.8; Baulange 900
F DN 25 1.4571; Bauldnge 900
K DN 32 C22.8; Baulange 1100
L DN 32 1.4571; Baulange 1100
G DN 40 C22.8; Baulange 1300
H DN 40 1.4571; Baulange 1300
Y Sonderausfthrung, z.B. DN4
40 Druckstufe
1|PN6
2 |PN 10
3 |PN 16
4 |PN25
5 | PN 40
6 | PN 64
7 | PN 100
9 | Sonderausfthrung
50 Dichtflache Rohrflansche
A | Flanschdichtflache: Form C
B | Flanschdichtflache: Form E
C | Flanschdichtflache: Nut
D | Flanschdichtflache: Rucksprung
Y | Sonderausfthrung
60 Dichtungen am Ventilblock
1 | Vitondichtungen am Ventilblock
2 | PTFE-Dichtungen am Ventilblock, max. PN 100
9 | Sonderausftihrung
70 Einstellung Display Deltabar S
F | DurchfluB, radiziert
P | Differenzdruck, linear
S | Einstellung 0..100%, radiziert
T | Einstellung 0..100%, linear
Y | Sonderausfuhrung
DPO 15E Vollstandige Produktbezeichnung
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Deltatop DPO 15A
Bestellinformationen fiir
Kleinmessstrecke,

ANSI

10

20

30

40

50

60

60

Anwendung: Rohrleitungsverlauf

Gasmessung; horizontale Rohrfihrung

Gasmessung; vertikale Rohrfuhrung

Flussigkeitsmessung; horizontale Rohrfihrung

Flussigkeitsmessung; vertikale Rohrfuhrung

Dampf; horizontales Rohr, Montage links (Ausfuhrung mit KondensatgeféaBen)
Dampf; horizontales Rohr, Montage rechts (Ausfiihrung mit KondensatgefaBen)
Dampf; vertikales Rohr, Fluss aufwarts (Ausfihrung mit KondensatgefaBen)
Dampf; vertikales Rohr, Fluss abwarts (Ausfihrung mit KondensatgeféaBen)
Sonderausfihrung

< IOGmTMMmMmoOwW>

Zulassung

Ohne spezielle Zulassungen
Werkstoffbelegung nach 3.1B, EN 10204
Ol-und fettfrei

Bestatigter Drucktest

3.1B-Zeugnis und Drucktest
Nasskalibration mit Zeugnis
Sonderausfihrung

© oo~ wWN =

Flanschanschluss, Material, Baulange
DN 1/2" C22.8; Baulange 550
DN 1/2" 1.4571; Baulange 550
DN 3/4" C22.8; Baulange 700
DN 3/4" 1.4571; Baulange 700
DN 1" C22.8; Baulange 900
DN 1" 1.4571; Baulange 900
DN 1 1/2" C22.8; Baulange 1300
DN 1 1/2 1.4571; Baulange 1300
Sonderausfuhrung, z.B. DN4

<IOmTMmMmoOwX>»

Druckstufe
1 1150 Ibs
2 | 300 Ibs
3 | 600 Ibs
9 | Sonderausfuhrung

Dichtflache Rohrflansche

A | Flanschdichtflache: Nut

B | Flanschdichtflache: Ricksprung

C | Flanschdichtflache: Raised face (RF)
Y | Sonderausfihrung

Dichtungen am Ventilblock

1 | Vitondichtungen am Ventilblock

2 | PTFE-Dichtungen am Ventilblock, max. PN 100
9 | Sonderausfihrung

Einstellung Display Deltabar S
DurchfluB, radiziert
Differenzdruck, linear
Einstellung 0..100%, radiziert
Einstellung 0..100%, linear
Sonderausfihrung

< 4w TV

DPO 15E

Vollstandige Produktbezeichnung
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Deltatop DPP 10
Kompaktversion mit
Staudrucksonde

Staudrucksonde mit Sondenprofil aus 1.4571, Metallgraphitdichtung. Mit Deltabar S und Drei-

fach-Ventilblock, fertig montiert und eingestellt.

Erforderliche Bestellinformationen - siehe
auch Seite 41:

10 Anwendung
Messstoff und Rohrleitungsverlauf
Abbildung: Gasmessung, horizontales Rohr

20 Zulassung
Ohne oder mit speziellen Zulassungen

30 DN Rohr, Material
Nennweiten, Material von Einschweifteilen

40 Sondeneinbau
Schneidring, Flansch oder Flow tap

30 Integrierter Temperatursensor
Als Option

40 Dichtungen
Dichtungsmaterial am Ventilblock

50 Einstellung Display Deltabar S
Durchfluss-, Differenzdruck-, Prozentanzeige

Order Code
DPP 10 —

PO1-DPP10xxx-11-xx-xx-xx-001

e Durchflussrichtung ist bei der Staudrucksonde ab DN 65 bzw. 2 /2" unerheblich, da die Sonde

symmetrisch aufgebaut ist

e Material Sondenprofil: nichtrostender Stahl 1.4571

Anordnung der Messeinrichtung (rechts):

Q Staudrucksonden fur Gase und Flussig-
keiten:
@ horizontale Rohrleitung mit Deltabar-
Gehéause T5
@ vertikale Rohrleitung mit Deltabar-
Gehause T4

MaBzeichnungen (unten):

Q Staudrucksonden fur Dampf (mit zwei
KondensatgeféaBen):
® horizontale Rohrleitung
@ vertikale Rohrleitung

P01-DPP10xxx-06-xx-xx-xx-004

ca. 200

%\
i/

P01-DPP10xxx-06-xx-xx-xx-003
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PO1-DPP10xxx-06-xx-xx-xx-001

® Flansch: Max. Temperatur 200 °C, bei Dampf 300 °C/116 bar

® Schneidring: Max. Temperatur 200 °C, bei Dampf 200 °C/16 bar

® Staudrucksonden ab DN 700 generell mit Gegenlager, bei kleineren Nennweiten optional
(z.B. bei groBen Durchflussgeschwindigkeiten)

D Rohrinnendurchnesser (geméf3 Auslegungsblatt)

D1 Montagebohrung
D2 Sondenprofil

H1 Abstand Flanschplatte
H2 Abstand Montageflansch
H3/H6 Bei isolierten Rohren muss dieses Mindestmal3 um die Isolierstarke H8 erhéht werden

(das gilt entsprechend auch fdr die MalBBe H1/H2 und H4/H5)

H7 Hoéhe des Gegenlagers

H8 Héhe Isolierung (gemél Auslegungsblatt, Standard 120 mm)

w Rohrwandstéarke
SW Schitsselweite
Montage- | Sonden- Flansch © Schneidring @ Gegenlager
bohrung profil
D1 D2 H1 H2 H3 H4 H5 H6 | SW1 | H7 | Sw2
DN 65/DN 80 16 12 180 80 50 130 48 10 27 40 22
DN > DN 100 35 25 227 | 127 90 148 68 15 45 55 36

Tab. 21: Abmessungen der Staudrucksonde DPP 10, alle MaBe in mm

Rohr DN 65/DN 80

Rohr >DN 100

Flansch PN 40 bar

Flansch DN 25

Flansch DN 32

Flansch PN 100 bar

Flansch DN 25

Flansch DN 40

Flansch PN 160 bar

Flansch DN 25

Flansch DN 40

Flansch PN 300 Ibs Flansch DN 1" Flansch DN 1 1/4"
Flansch PN 600 Ibs Flansch DN 1" Flansch DN 1 1/4"
Flansch PN 1500 Ibs Flansch DN 1" Flansch DN 1 1/4"

Tab. 22: Sondeneinbau. Nennweiten der Flansche bei der Staudrucksonde DPP 10 (siehe @ bei obenste-

hender Abbildung)

Endress+Hauser
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Sattelflansch

Mit dem Sattelflansch &8t sich die Staudruck-
sonde an Rohre (Nennweite DN 65...DN 500)
montieren, bei denen es nicht moglich ist,
eine Schneidringverschraubung oder einen
Flansch anzuschweiBen (z.B. bei Guss- oder
Betonrohren).

e Sattelflansch
Material: GGG-40/EWS-beschichtet
MaBe: siehe Abb., 90 mm breit
Flanschabgang: DN 40/50, PN 4 bei Gas,
PN 16 bei Wasser
Satteldichtung: NBR
Gewicht: 5,5 kg

e Halteblgel
Aus nichtrostendem Stahl, voll vulkanisiert,
70 mm breit

Flow tap

Mit Hilfe der Flow tap-L&sung laBt sich die
Staudrucksonde wahrend des Betriebs war-
ten bzw. austauschen.

D Innendurchmesser Rohr

W Wandstérke Rohr;
ab DN 700 mit Gegenlager 1NPT,
Tiefe 51 mm

Max. Temperatur 300 °C, bei Dampf 350 °C

@ Flow tap mit Sicherungskette

Abstand Rohr - Ventilblock (falls Sonde im
Rohr): D + W + 480 mm

Abstand Rohr - Ventilblock (falls Sonde aus
Rohr herausgefahren): 2D + 2W + 480 mm

@ Flow tap mit Spindel

Abstand Rohr - Ventilblock (falls Sonde im
Rohr): D + W + 680 mm

Abstand Rohr - Ventilblock (falls Sonde aus
Rohr herausgefahren): 2D + 2W + 680 mm

Temperatursensor

Zur Erfassung der Messstofftemperatur gibt
es fur Staudrucksonden ab DN 100 optional
eine integrierte Temperaturmessung:

d mit Pt 100-Temperatursensor
a mit 4...20 mA-Temperatursensor

Weitere Informationen zum Temperatursen-
sor auf Seite 23.

PO1-DP1x0xxx-06-xx-xx-xx-001

ca. D+W+480mm

ca. D+W+680mm

PO1-DPP10xxx-06-xx-xx-xx-002

PO1-DPP10xxx-14-00-00-xx-002
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Deltatop DPP 10 10 Anwendung: Rohrleitungsverlauf
Bestellinformationen fiir A | Gasmessung; horizontale Rohrfihrung
Staudrucksonde B | Gasmessung; vertikale Rohrfihrung
C | Flussigkeitsmessung; horizontale Rohrfuhrung
D | Flussigkeitsmessung; vertikale Rohrfuhrung
K | Dampfmessung; horizontales Rohr, Montage links (Ausfihrung mit KondensatgefaBen)
P | Dampfmessung; horizontales Rohr, Montage rechts (Ausfiihrung mit KondensatgefaBen)
L | Dampfmessung; vertikales Rohr, Fluss aufwérts (Ausfihrung mit KondensatgefaBen)
Q | Dampfmessung; vertikales Rohr, Fluss abwaérts (Ausfihrung mit KondensatgeféBen)
Y | Sonderausfihrung
20 Zulassung
1| Ohne spezielle Zulassungen
2 | Werkstoffbelegung nach 3.1B, EN 10204
3 | Ol-und fettfrei
4 | Bestatigter Drucktest
5| 3.1B-Zeugnis und Drucktest
9 | Sonderausfthrung
30 DN Rohr, Material Beispiel G2: DN 125, Material 1.4571
Buchstabe = Nennweite / Ziffer = Material
Da | DN 65 212" Material C22.8
EQ | DN 80 3" Material 1.4571
Fa | DN 100 4"
GO | DN 125 5"
HQ | DN 150 6"
Ka | DN 200 8"
La | DN 250 10"
MQ | DN 300 12"
NG | DN 350 14"
PQ | DN 400 16"
Qa | DN 500 20"
RO | DN 600 24"
S | DN 700 28" mit Gegenlager
Ta | DN 800 32" mit Gegenlager
U | DN 900 36" mit Gegenlager
va | DN 1000 40" mit Gegenlager
Wwa | DN 1200 48" mit Gegenlager
W3 | DN 1500 60" Cc22.8 mit Gegenlager
W4 | DN 1500 60" 1.4571 mit Gegenlager
Xd | DN 1800 72" mit Gegenlager
X3 DN 2000 80" Cc22.8 mit Gegenlager
X4 DN 2000 80" 1.4571 mit Gegenlager
Y9 Sonderausfihrung
40 Sondeneinbau
A | Schneidring PN 40
B | Flansch DIN 2527 PN 40
C | Flansch DIN 2527 PN 100
D | Flansch DIN 2527 PN 160
E | Flansch ANSI B16.5 300 Ibs
F | Flansch ANSI B16.5 600 Ibs
G | Flansch ANSI B16.5 1500 Ibs
H | Flow tap mit Spindel
| | Flow tap mit Sicherungskette
L | Sattelflansch fur nichtschweiBbare Rohre
Y | Sonderausfihrumg
50 Integrierter Temperatursensor
1] ohne Temperatursensor
2 | mit integriertem Pt100-Temperatursensor
3 | mit integriertem 4...20 mA-Temperatursensor
9 | Sonderausfuhrung
60 Dichtungen am Ventilblock
1 | Vitondichtungen am Ventilblock
2 | PTFE-Dichtungen am Ventilblock, max. PN 100
9 | Sonderausfihrung
70 Einstellung Display Deltabar S
F | DurchfluB, radiziert
P | Differenzdruck, linear
S | Einstellung 0..100%, radiziert
T | Einstellung 0..100%, linear
Y | Sonderausfihrung
DPP 10 Vollstandige Produktbezeichnung
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Deltaset-Varianten

Lieferumfang

Deltaset ist die modulare Durchflussmesseinrichtung auf Differenzdruckbasis. Es erganzt Delta-
top bei Installationen mit Wirkdruckleitungen, z.B.

e bei Prozesstemperaturen oberhalb 300°C (Wirkdruckleitungen als AbkUhlstrecken),
e um trotz schwer zuganglicher Rohrleitung den Transmitter leicht erreichbar zu installieren,
e falls vorhandene Wirkdruckleitungen genutzt werden sollen.

In einzelnen Bestellpositionen werden der Wirkdruckgeber (Blende oder Staudrucksonde), 2
Absperrventile, 2 Kondensatgefasse und der Ventilblock gewéhlt. Die Lieferung erfolgt komplett
mit beigelegtem Differenzdrucktransmitter Deltabar S (der gesondert bestellt wird). Wirkdruckge-
ber, 2 Absperrventile (sowie bei Dampfanwendungen 2 Kondensatgefasse) sind vormontiert. Die
Wirkdruckleitungen werden kundenseitig zwischen Absperrventile und Ventilblock montiert.

Der Deltabar S wird mit optimaler Differenzdruckzelle geliefert, so dass eine kundenseitige Wirk-
druckgeber-Berechnung vor der Bestellung nicht erforderlich ist. Der Differenzdruckbereich ist
fertig eingestellt, ebenso die radizierende oder lineare Kennlinie und die gewahlte Displayoption
(Durchfluss-, Differenzdruck- oder Prozentwerte).

Winkel o

Entnahmestutzen

Einteilige Blende Zweiteilige Blende Messflanschblende
o mit Eckdruckentnahne mit Eckdruckentnahme DPO 52
DPO 50 (Ringkammer)
N DPO 51

Flussigkeit, Dampf Flussigkeit, Dampf Flussigkeit, Dampf
Gas Gas Gas

Rohrleitung 0° 0° 0° 0° o nach 180°
waagrecht Nr. 2 * Nr. 2 * DIN 19205 Nr. 2 *
Nr. 10 *
Rohrleitung 0° 90° 0° 90° 90° 90°

senkrecht Nr. 12 * Nr. 4 * Nr. 13 * Nr. 6 *
unten —> oben
Rohrleitung 0° 90° 0° 90° 90° 90°

senkrecht Nr. 12 * Nr. 5 * Nr. 13 * Nr. 7 *
oben —> unten

Tab. 23: Winkel o. bei Entnahmestutzen
Die Nummern mit * beziehen sich auf die jeweilige Anordnung in der Tabelle 7 aus DIN 19205 (Teil 1), in der
die normgemaéBen Entnahmewinkel festgehalten sind.
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Auswahl der Anschliisse

besteht:

e Staudrucksonde bei Dampf (links)

e Blende bei Gas (rechts)
[[] an dieser Stelle im Bestellcode werden die Anschliisse der einzelnen Komponenten festgelegt

Die folgende Abbildung zeigt beispielhaft, aus welchen Komponenten eine Deltaset-Messstelle

Die Tabelle zeigt, mit welchen Anschltssen die Komponenten bestellt werden kénnen — weitere

Informationen auch bei den entsprechenden Bestellinformationen

(1) DPP 50 O-C000MOD

(® ppPC 50 - O00@

(® pPv50-m

 ——(s) PMD 230-00 #8800

(5) DPM 50 - 0@

©)

(3 DPV50-000m

(1) DPO 500 C0000E0]

PO1-DPx5xxxx-11-xx-xx-xx-001

Anschlisse

Gewinde 1/2 NPT

Rohr fur Schneidring

G 1/2 mit Flanschpaar

Rohr fur SchweiBanschluss

Einsatz bei Dampf

Einsatz bei Gasen und Flissigkeiten

@ Wirkdruckgeber

DPO 500-000a0010

DPO 500-0000020

DPO 500-0000a34

DPO 500-0000040

DPO 50/51/52/53, DPP 50-0000a14 DPP 50-daddd24a DPP 50-0000430 DPP 50-0000440
DPP50 /2 NPT auBen Rohr 12 mm G2 SchweiBanschluss 21,3
fur Schneidring
@ 2 Kondensatgefale DPC 50-043 DPC 50-0d04
DPC 50 (bei Dampf) G'/2 mit Flanschpaar | SchweiBanschluss 21,3 /
DIN 19207 / SchweiBanschluss 21,3
G2
@] 2 Absperrventile DPV 50-001 DPV 50-002 DPV 50-003 DPV 50-004 DPV 50-045
DPV 50 2NPT innen / Schneidring / G '/2 mit Flanschpaar | SchweiBanschluss | SchweiBanschluss
Eingang/Ausgang /2 NPT innen Schneidring DIN 19207 / 21,3/ 21,3/
Schneidring Schneidring SchweiBanschluss
14x25
@ 2 Wirkdruck- nicht im Lieferumfang | nicht im Lieferumfang | nicht im Lieferumfang | nicht im Liefer- nicht im Liefer-
leitungen umfang umfang
® Ventilblock DPM 50-0a1 DPM 50-da24 DPM 50-00aa DPM 50-00a4 DPM 50-0a50
DPM 50 /2NPT innen Schneidring SchweiBanschluss
14x2,5

Tab. 24: Diese Tabelle zeigt, welche Anschlisse bei den Komponenten von Deltaset mdglich sind.
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Deltaset DPO 50
Einteilige Normblende mit
Eckdruckentnahme

Wirkdruckgeber nach DIN 19205 (B) bzw. ISO 5167. Zur Montage zwischen Flanschen nach DIN

263x.

Die (gesondert zu bestellenden) Absperrventile DPV 50 bzw. KondensatgefaBe DPC 50 sind vor-
montiert, der Dreifach-Ventilblock DPM 50 wird mitgeliefert. Der Differenzdrucktransmitter Delta-

bar S ist optimiert und eingestellt.

Erforderliche Bestellinformationen - siehe
auch Seite 46 und 47:

10 Anwendung
Messstoff und Rohrleitungsverlauf
Abbildung: Gasmessung, horizontales Rohr

20 Zulassung
Ohne oder mit speziellen Zulassungen

30 DN Rohranschluss, Material
40 Druckstufe, Dichtflache

50 Anschluss Entnahmestutzen
Siehe Tabelle Seite 43

60 Einstellung Display Deltabar S
Durchfluss-, Differenzdruck- oder
Prozentanzeige

MafBzeichungen (rechts)

Q Blenden fur Gase und FlUssigkeiten
MaBtabelle siehe Seite 45

MaBzeichnungen (unten)

Q Blenden fur Dampf
(beispielhafte Anordnung)
@ Blende
® Kondensatgefal
® Absperrventil

Q Magliche Dichtflachen
® Form C (Rz=160)

@ Form E (Rz=16)

® Form RF (raised face)

DO 50 AYE -

\

\
\@

PO1-DPO50xxx-11-xx-xx-xx-001

d4

65

PO1-DPO50xx-06-xx-xx-xx-001

150 150

P01-DPOB5xxx-06-xx-xx-xx-004

DIN ANSI

=

PN 6...40 PN 64...160 150...600 Ibs

PO1-DPOxxxx-06-xx-xx-xx-002
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e enden o 3 T e
(mm) (mm) (mm) | (mm) | wicht
DPO S0E PN6 | PN10 | PN16 | PN25 | PN40 | PN 64 PN PN (ca.
DPO 51E 100 160 kg)
DPO 53E
50 96 107 107 112 119 3 D+ 10
65 116 127 127 137 143 3 tmm 05
80 132 142 142 147 153 4 12
100 152 162 167 173 180 4 13
125 182 192 193 210 217 4 D+ 14
150 207 217 223 247 257 5 2mm 15
200 262 272 272 283 290 309 324 5 18
250 317 327 328 340 352 364 391 388 5 22
300 372 377 383 400 417 424 458 458 6 27
350 422 437 443 457 474 486 512 6 31
400 472 488 495 514 546 543 6 33
500 577 593 617 624 628 8 37
600 678 695 734 731 8 45
700 783 810 804 833 10 57
800 890 917 911 942 10 67
900 990 1017 1011 1042 10 77
1000 1090 1124 1128 1154 10 88
Tab. 25: MaBe und Gewicht der Blende DPO 50E, Nennweite DN in mm
nAﬂﬁgiéT;:;ssgen (inDZ'\:)II) o (mEm) (n??n) ((3:: ifg;
DPO 50A , - , - , , ’
DPO 51A inmm in Zoll in mm in Zoll in mm in Zoll
DPO 53A 150 Ibs 300 Ibs 600 Ibs
104,5 4.1 111 4.4 111 4.4 3 10
21/2 124 4,9 130 51 130 51 3 10,5
3 136,5 54 149,5 59 149,5 59 4 %;1 12
4 174,5 6,9 181 71 193,5 7,6 4 13
5 197 7,8 216 8,5 241,5 9,5 4 14
6 222,5 8,8 251 9,9 266,5 10,5 5 15
8 279,5 11,0 308 12,1 320,5 12,6 5 18
10 339,5 13,3 362 14,2 400 15,7 5 D +2 22
12 409,5 16,1 422 16,6 457 18,0 6 mm 27
14 451 17,8 484.,4 19,1 492 19,4 6 31
16 514,5 20,3 540 21,3 565 22,2 6 33
20 606,5 23,9 654 25,7 682,5 26,9 8 D +4 37
24 717,5 27,9 774,5 30,5 790,5 31,1 8 mm 45
Tab. 26: MaBe und Gewicht der Blende DPO 50A, Nennweite DN in Zoll
Maf3e
d Durchmesser Blendendffnung PO 50 PO 51 PO 53
(ermittelt duch Auslegung)
E Blendendicke o g 4+
d1 Innendurchmesser Fassungsring = ~
d4 AuBerer Blendendurchmesser i i
D Rohrinnendurchmesser § & N2
, , N I o} %l 3
Grenzdicke der /ﬁolanon, @b welcher der = 5' ¥ = %[E 3
Blendenhals verldngert wird: 120 mm X

il
I
el

6

P01-DPOB5xxxx-06-05-xx-xx-001
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Deltatop/Deltaset

Deltaset DPO 50E
Bestellinformationen fiir
Eckentnahme,

DIN

Beispiel G2: DN 125, Material 1.4571

10 Anwendung: Rohrleitungsverlauf
A | Gasmessung; horizontale Rohrfuhrung
B | Gasmessung; vertikale Rohrfihrung
C | Flussigkeitsmessung; horizontale Rohrfuhrung
D | Flussigkeitsmessung; vertikale Rohrfihrung
E | Dampf; horizontales Rohr,
G | Dampf; vertikales Rohr, Fluss aufwarts
H | Dampf; vertikales Rohr, Fluss abwarts
Y | Sonderausfuhrung
20 Zulassung
1 | Ohne spezielle Zulassungen
2 | Werkstoffbelegung nach 3.1B, EN 10204
3 | Ol-und fettfrei
4 | Werkstoffbelegung nach 3.1A, EN 10204
9 | Sonderausfuihrung
30 DN Rohranschluss, Material
Buchstabe = Nennweite / Ziffer = Material
Ca |DN50 Ring und Stutzen Material C22.8
DO | DN 65 Ring und Stutzen Material 1.4571
EQ | DN 80 Ring und Stutzen Material 15Mo3
FQ | DN 100 Ring und Stutzen
GO | DN 125 Ring und Stutzen
HaJ | DN 150 Ring und Stutzen
Ka | DN 200 Ring und Stutzen
La | DN 250 Ring und Stutzen
Ma | DN 300 Ring und Stutzen
Na | DN 350 Ring und Stutzen
Pa | DN 400 Ring und Stutzen
Qa | DN 500 Ring und Stutzen
RQ | DN 600 Ring und Stutzen
S | DN 700 Ring und Stutzen
Ta | DN 800 Ring und Stutzen
U | DN 900 Ring und Stutzen
Wwa | DN 1000 Ring und Stutzen
Y9 Sonderausfihrung
40 Druckstufe, Dichtflache
A |PN6 Dichtflache Form C
B | PN 10 Dichtflache Form C
C |PN 16 Dichtflache Form C
D |PN25 Dichtflache Form C
E | PN 40 Dichtflache Form C
F | PN 64 Dichtflache Form E
G | PN 100 Dichtflache Form E
H | PN 160 Dichtflache Form E
Y | Sonderausfuhrung
50 Anschluss Entnahmestutzen
1 | 1/2 NPT auBen, nicht bei Dampf
2 | Rohr ohne Gewinde, Durchmesser 12 mm, nicht bei Dampf
3 | G 1/2, Form V nach DIN ISO 19207
4 | SchweiBanschluss 21,3 x 6,3
9 | Sonderausfthrung
60 Einstellung Display Deltabar S
F | DurchfluB, radiziert
P | Differenzdruck, linear
S | Einstellung 0..100%, radiziert
T | Einstellung 0..100%, linear
Y | Sonderausfuhrung
DPO 50E Vollstandige Produktbezeichnung
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Deltatop/Deltaset

Deltaset DPO 50A 10 Anwendung: Rohrleitungsverlauf
Bestellinformationen fiir A | Gasmessung; horizontale Rohrfihrung
Eckentnahme, B | Gasmessung; vertikale Rohrfihrung
ANSI C | Flussigkeitsmessung; horizontale Rohrfuhrung
D | Flussigkeitsmessung; vertikale Rohrfuhrung
E | Dampf; horizontales Rohr, Montage links
G | Dampf; vertikales Rohr, Fluss aufwarts
H | Dampf; vertikales Rohr, Fluss abwarts
Y | Sonderausfihrung
20 Zulassung
1 | Ohne spezielle Zulassungen
2 | Werkstoffbelegung nach 3.1B, EN 10204
3 | Ol-und fettfrei
4 | Werkstoffbelegung nach 3.1A, EN 10204
9 | Sonderausfuhrung
30 DN Rohranschluss, Material Beispiel G2: DN 5", Material 1.4571
Buchstabe = Nennweite / Ziffer = Material
Ca |DN2" Ring und Stutzen Material C22.8
DO |DN21/2"  Ring und Stutzen Material 1.4571
EQ | DN3" Ring und Stutzen Material 15Mo3
Fad | DN 4" Ring und Stutzen
Ga |DN5" Ring und Stutzen
Hd | DN 6" Ring und Stutzen
Ka |DN8g" Ring und Stutzen
Ld | DN 10" Ring und Stutzen
MQ | DN 12" Ring und Stutzen
NO | DN 14" Ring und Stutzen
PQ | DN 16" Ring und Stutzen
Qa | DN 20" Ring und Stutzen
RJ | DN 24" Ring und Stutzen
Y9 Sonderausfihrung
40 Druckstufe, Dichtflache
A | 150 Ibs RF (gerauhte Dichtflache)
B | 300 lbs RF (gerauhte Dichtflache)
C | 600 Ibs RF (gerauhte Dichtflache)
Y | Sonderausfihrung
50 Anschluss Entnahmestutzen
1 | 1/2 NPT auBen (nicht bei Dampf)
2 | Rohr ohne Gewinde, Durchmesser 12 mm (nicht bei Dampf)
3 | G 1/2", Form V nach DIN ISO 19207
4 | SchweiBanschluss 21,3 x 6,3
9 | Sonderausfuhrung
60 Einstellung Display Deltabar S
F | DurchfluB, radiziert
P | Differenz, linear
S | Einstellung 0..100%, radiziert
T | Einstellung 0..100%, linear
Y | Sonderausfihrung
DPO 50A Vollstandige Produktbezeichnung
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Deltatop/Deltaset

Deltaset DPO 51
Zweiteilige Normblende
mit Eckdruckentnahme
(Ringkammerblende)

Wirkdruckgeber nach DIN 19205 (A) bzw. ISO 5167, Blende aus 1.471, zur Montage zwischen

Flanschen nach DIN 263x mit Flachdichtung.

Die (gesondert zu bestellenden) Absperrventile DPV 50 bzw. KondensatgefaBe DPC 50 sind vor-
montiert, der Dreifach-Ventilblock DPM 50 wird mitgeliefert. Der Differenzdrucktransmitter Delta-

bar S ist optimiert und eingestellt.

Erforderliche Bestellinformationen - siehe
auch Seite 49 und 50:

10 Anwendung
Messstoff und Rohrleitungsverlauf
Abbildung: Gasmessung, horizontales Rohr

20 Zulassung
Ohne oder mit speziellen Zulassungen

30 DN Rohranschluss, Material
40 Druckstufe, Dichtflache

50 Anschluss Entnahmestutzen
Siehe Tabelle Seite 43

60 Einstellung Display Deltabar S
Durchfluss-, Differenzdruck-, Prozentanzeige

MaBzeichnung (rechts)

Q Blenden fur Flussigkeiten und Gase
MaBtabelle siehe Seite 45

MaBzeichnungen (unten)

Q Blenden fur Dampf
(beispielhafte Anordnung)
@ Blende
® Kondensatgefal
® Absperrventil

Q Mogliche Dichtflachen
® Form C (Rz=160) ® Form E (Rz=16)
® Form RF (raised face)

D1 AE -

Ny /

PO1-DPO51xxx-11-xx-xx-xx-001

150

I
P01-DPO51xxx-06-xx-xx-xx-001

65

150 150

s
=

®

212

P01-DPO5xxx-06-xx-xx-xx-004

DIN ANSI

=

PN 6...40 PN 64...160 150...600 Ibs

PO1-DPO5xxxx-06-07-xx-xx-001
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Deltatop/Deltaset

Deltaset DPO 51 E 10 Anwendung: Rohrleitungsverlauf
Bestellinformationen fiir A | Gasmessung; horizontale Rohrfihrung
Ringkammer-Normblende B | Gasmessung; vertikale Rohrfihrung
mit Eckentnahme, C | Flussigkeitsmessung; horizontale Rohrfuhrung
D | Flussigkeitsmessung; vertikale Rohrfuhrung
DIN E | Dampf; horizontales Rohr, Montage links
F | Dampf; horizontales Rohr, Montage rechts
G | Dampf; vertikales Rohr, Fluss aufwarts
H | Dampf; vertikales Rohr, Fluss abwarts
Y | Sonderausfihrung
20 Zulassung
1 | Ohne spezielle Zulassungen
2 | Werkstoffbelegung nach 3.1B, EN 10204
3 | Ol-und fettfrei
9 | Sonderausfuhrung
30 DN Rohranschluss, Material Beispiel G2: DN 125, Material 1.4571
Buchstabe = Nennweite / Ziffer = Material
Ca |DN50 Ring und Stutzen Material C22.8
DO | DN 65 Ring und Stutzen Material 1.4571
EQ | DN 80 Ring und Stutzen
Fa | DN 100 Ring und Stutzen
Ga | DN 125 Ring und Stutzen
HO | DN 150 Ring und Stutzen
Ka | DN 200 Ring und Stutzen
L | DN 250 Ring und Stutzen
MQ | DN 300 Ring und Stutzen
N | DN 350 Ring und Stutzen
PQ | DN 400 Ring und Stutzen
Qa | DN 500 Ring und Stutzen
R | DN 600 Ring und Stutzen
Sa | DN 700 Ring und Stutzen
Ta | DN 800 Ring und Stutzen
ud | DN 900 Ring und Stutzen
Wwa | DN 1000 Ring und Stutzen
Y9 Sonderausfuhrung
40 Druckstufe, Dichtflache
A |PN6 Dichtflache Form C
B |PN10 Dichtflache Form C
C | PN 16 Dichtflache Form C
D | PN 25 Dichtflache Form C
E | PN 40 Dichtflache Form C
F | PN 64 Dichtflache Form E
G | PN 100 Dichtflache Form E
Y | Sonderausftihrung
50 Anschluss Entnahmestutzen
1 | 1/2 NPT auBen (nicht bei Dampf)
2 | Rohr ohne Gewinde, Durchmesser 12 mm (nicht bei Dampf)
3 | G 1/2, Form V nach DIN ISO 19207 (ohne Flanschpaar)
4 | SchweiBanschluss 21,3 x 6,3
9 | Sonderausfuhrung
60 Einstellung Display Deltabar S
F | DurchfluB, radiziert
P | Differenzdruck, linear
S | Einstellung 0..100%, radiziert
T | Einstellung 0..100%, linear
Y | Sonderausfihrung
DPO 51E Vollstandige Produktbezeichnung
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Deltatop/Deltaset

Deltaset DPO 51 A
Bestellinformationen fiir
Ringkammer-Normblende
mit Eckentnahme,

ANSI

Beispiel G2: DN 5", Material 1.4571

Material C22.8
Material 1.4571

10 Anwendung: Rohrleitungsverlauf
A | Gasmessung; horizontale Rohrfuhrung
B | Gasmessung; vertikale Rohrfihrung
C | Flussigkeitsmessung; horizontale Rohrfuhrung
D | Flussigkeitsmessung; vertikale Rohrfihrung
E | Dampf; horizontales Rohr, Montage links
F | Dampf; horizontales Rohr, Montage rechts
G | Dampf; vertikales Rohr, Fluss aufwarts
H | Dampf; vertikales Rohr, Fluss abwarts
Y | Sonderausfihrung
20 Zulassung
1 | Ohne spezielle Zulassungen
2 | Werkstoffbelegung nach 3.1B, EN 10204
3 | Ol-und fettfrei
9 | Sonderausfihrung
30 DN Rohranschluss, Material
Buchstabe = Nennweite / Ziffer = Material
Ca |DNZ2' Ring und Stutzen
DO |DN21/2"  Ringund Stutzen
EQ | DN 3 Ring und Stutzen
FO | DN 4 Ring und Stutzen
Ga |DN5" Ring und Stutzen
Ha | DN 6" Ring und Stutzen
Ka | DN8g" Ring und Stutzen
La | DN 10" Ring und Stutzen
Mad | DN 12" Ring und Stutzen
NO | DN 14" Ring und Stutzen
PO | DN 16" Ring und Stutzen
Qa | DN 20" Ring und Stutzen
RO | DN 24" Ring und Stutzen
Y9 Sonderausfihrung
40 Druckstufe, Dichtflache
A | 150 Ibs RF (gerauhte Dichtflache)
B | 300 Ibs RF (gerauhte Dichtflache)
C | 600 Ibs RF (gerauhte Dichtflache)
Y | Sonderausfihrung
50 Anschluss Entnahmestutzen
1 | 1/2 NPT auBen (nicht bei Dampf)
2 | Rohr ohne Gewinde, Durchmesser 12 mm(nicht bei Dampf)
3 | G 1/2", Form V nach DIN ISO 19207 (Ohne Flanschpaar
4 | SchweiBanschluss 21,3 x 6,3
9 | Sonderausfuhrung
60 Einstellung Display Deltabar S
F | DurchfluB, radiziert
P | Differenzdruck, linear
S | Einstellung 0..100%, radiziert
T | Einstellung 0..100%, linear
Y | Sonderausfihrung
DPO 51A Vollstandige Produktbezeichnung
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Deltatop/Deltaset

Deltaset DPO 52 Wirkdruckgeber nach DIN 19214 bzw. ANSI B16.36. Blende mit Schrauben und Dichtungen.

Messflanschblende Die (gesondert zu bestellenden) Absperrventile DPV 50 bzw. KondensatgefaBe DPC 50 sind vor-
montiert, der Dreifach-Ventilblock DPM 50 wird mitgeliefert. Der Differenzdrucktransmitter Delta-
bar S ist optimiert und eingestellt.

Erforderliche Bestellinformationen - siehe
auch Seite 53 und 54:

10 Anwendung gll;’dgrS(;?&j/TE—

Messstoff und Rohrleitungsverlauf
Abbildung: Gasmessung, horizontales Rohr

20 Zulassung 1 j ¢

Ohne oder mit speziellen Zulassungen

30 DN Rohranschluss, Material

40 Druckstufe T/ \T

50 Anschluss Entnahmestutzen
Siehe Tabelle Seite 43 m'

60 Einstellung Display Deltabar S
Durchfluss-, Differenzdruck- oder
Prozentanzeige

16|

1))

N

PO 1-DPO52xxx-11-xx-xx-xx-001

MaBzeichnung

120

Q Blenden fur Gase und FlUssigkeiten E
siehe MaBtabellen auf der nadchsten Seite

d1
d

[
da

16y

m
PO1-DPO52xxx-06-xx-xx-xx-001

MaBzeichnungen

Q Blenden fur Dampf
(beispielhafte Anordnung) 150 150
® Blende
® KondensatgefaB ® ®
® Absperrventil /

ol

P01-DPOS5xxx-06-xx-xx-xx-004
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Deltatop/Deltaset

DN d, Baulange L E Ge-
(mm) (mm) (mm) (mm) wicht
PN10 | PN16 | PN25 | PN40 | PN64 | PN 100 (ca. kg)
50 60,3 133 133 135 135 150 159 3 9
65 76,1 133 133 139 139 162 170 3 1
80 88,9 140 140 148 148 167 170 4 14
100 114,3 144 144 162 162 175 191 4 20
125 139,7 146 146 164 164 187 222 4 30
150 168,3 146 146 174 174 201 242 4 42
200 2191 156 156 180 188 232 272 4 70
250 272 164 168 192 217 262 326 4 100
300 323,9 164 180 196 237 292 352 4 130
350 355,6 164 184 257 257 312 390 4 170
400 406,4 172 186 277 277 332 4 208
500 508 176 194 289 289 6 238
Tab. 27: MaBe und Gewicht der Blende DPO 52E, Nennweite DN in mm
DN d, Baulange L E Gewicht
(Zoll) in mm in mm in Zoll in mm in Zoll in 300 Ibs
300 Ibs 600 Ibs mm (600 1bs)
ca. kg
2 60,3 179 70,5 179 70,5 3 12 (12)
22 73,0 184 72,4 184 72,4 3 16 (16)
3 88,9 184 72,4 197 77,6 3 24 (24)
4 114,3 190 74,8 222 87,4 3 38 (59)
5 141,3 207 81,5 248 97,6 3 50 (95)
6 168,3 207 815 254 100,0 3 60 (111)
8 219,1 228 89,8 286 112,6 3 86 (158)
10 273,0 241 94,9 324 127,6 3 122 (258)
12 323,8 266 104,7 330 129,9 3 185 (314)
14 355,6 292 115,0 350 137,8 6 253 (463)
16 406,4 301 118,5 379 149,2 6 338 (631)
20 508,0 333 131,1 403 158,7 6 503 (920)
24 609,6 345 135,8 429 168,9 6 660 (1250)
Tab. 28: Mal3e und Gewicht der Blende DPO 52A, Nennweite DN in Zoll
52 Endress+Hauser



Deltatop/Deltaset

Deltaset DPO 52E
Bestellinformationen fiir
Messflansch

DIN

10 Anwendung: Rohrleitungsverlauf
A | Gasmessung; horizontale Rohrfuhrung
B | Gasmessung; vertikale Rohrfihrung
C | Flussigkeitsmessung; horizontale Rohrfuhrung
D | Flussigkeitsmessung; vertikale Rohrfuhrung
E | Dampf; horizontales Rohr, Montage links
F | Dampf; horizontales Rohr, Montage rechts
G | Dampf; vertikales Rohr, Fluss aufwarts
H | Dampf; vertikales Rohr, Fluss abwarts
Y | Sonderausfihrung
20 Zulassung
1 | Ohne spezielle Zulassungen
2 | Werkstoffbelegung nach 3.1B, EN 10204
3 | Ol-und fettfrei
9 | Sonderausfuhrung
30 DN Rohranschluss, Material
Buchstabe = Nennweite / Ziffer = Material
Cca |DN50 Flansch und Stutzen
DO | DN 65 Flansch und Stutzen
EQ | DN 80 Flansch und Stutzen
Fa | DN 100 Flansch und Stutzen
Ga | DN 125 Flansch und Stutzen
HO | DN 150 Flansch und Stutzen
Ka | DN 200 Flansch und Stutzen
L | DN 250 Flansch und Stutzen
MQ | DN 300 Flansch und Stutzen
N | DN 350 Flansch und Stutzen
PQ | DN 400 Flansch und Stutzen
Qa | DN 500 Flansch und Stutzen
Y9 Sonderausfuhrung
40 Druckstufe
A | PN 10 (fur DN 50...DN 300)
B |PN 10 (fur DN 350...DN 500)
D | PN 16 (fur DN 50...DN 300)
E PN 16 (fur DN 350...DN 500)
G | PN 25 (fur DN 50...DN 300)
H | PN 25 (fur DN 350...DN 500)
L | PN 40 (fur DN 50...DN 300)
M| PN 40 (fur DN 350...DN 500)
P | PN 64 (fur DN 50...DN 300)
R | PN 64 (fur DN 350...DN 500)
Y | Sonderausfuhrung
50 Anschluss Entnahmestutzen
1 | 1/2 NPT auBen (nicht bei Dampf)
2
3
4 | SchweiBanschluss 21,3 x 6,3
9 | Sonderausfuhrung
60 Einstellung Display Deltabar S
F | DurchfluB, radiziert
P | Differenzdruck, linear
S | Einstellung 0..100%, radiziert
T | Einstellung 0..100%, linear
Y | Sonderausfihrung
DPO 52E Vollstandige Produktbezeichnung

Rohr ohne Gewinde, Durchmesser 12 mm (nicht bei Dampf)
G 1/2, Form V nach DIN ISO 19207 (ohne Flanschpaar)

Beispiel G2: DN 125, Material 1.4571

Material C22.8
Material 1.4571

Endress+Hauser
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Deltatop/Deltaset

Deltaset DPO 52A
Bestellinformationen fiir
Messflansch,

ANSI

10 Anwendung: Rohrleitungsverlauf
A | Gasmessung; horizontale Rohrfuhrung
B | Gasmessung; vertikale Rohrfihrung
C | Flussigkeitsmessung; horizontale Rohrfuhrung
D | Flussigkeitsmessung; vertikale Rohrfihrung
E | Dampf; horizontales Rohr, Montage links
F | Dampf; horizontales Rohr, Montage rechts
G | Dampf; vertikales Rohr, Fluss aufwarts
H | Dampf; vertikales Rohr, Fluss abwarts
Y | Sonderausfihrung
20 Zulassung
1 | Ohne spezielle Zulassungen
2 | Werkstoffbelegung nach 3.1B, EN 10204
3 | Ol-und fettfrei
9 | Sonderausfihrung
30 DN Rohranschluss, Material
Buchstabe = Nennweite / Ziffer = Material
Ca |DNZ2' Flansch und Stutzen
DO |DN21/2"  Flansch und Stutzen
EQd |DNG Flansch und Stutzen
Fa |DN4" Flansch und Stutzen
Ga |DN5' Flansch und Stutzen
Ha |DN#6" Flansch und Stutzen
Ka | DN 8" Flansch und Stutzen
La | DN 10" Flansch und Stutzen
Ma | DN 12" Flansch und Stutzen
Na | DN 14" Flansch und Stutzen
Pad | DN 16" Flansch und Stutzen
QQ | DN 20" Flansch und Stutzen
RO | DN 24" Flansch und Stutzen
Y9 Sonderausfihrung
40 Druckstufe
C | 300 Ibs (fur DN 2"..DN 12")
D | 300 Ibs (fur DN 14"...DN 24")
E | 600 Ibs (fur DN 2"...DN 12")
F | 600 Ibs (fur DN 14"...DN 24")
Y | Sonderausfihrung
50 Anschluss Entnahmestutzen
1 | 1/2 NPT auBen (nicht bei Dampf)
2
3
4 | SchweiBanschluss 21,3 x 6,3
9 | Sonderausfuhrung
60 Einstellung Display Deltabar S
F | DurchfluB, radiziert
P | Differenzdruck, linear
S | Einstellung 0..100%, radiziert
T | Einstellung 0..100%, linear
Y | Sonderausfihrung
DPO 52A Vollstandige Produktbezeichnung

Beispiel G2: DN 5", Material 1.4571

Material C22.8
Material 1.4571

Rohr ohne Gewinde, Durchmesser 12 mm(nicht bei Dampf)
G 1/2", Form V nach DIN ISO 19207 (ohne Flanschpaar

54
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Deltatop/Deltaset

Deltaset DPO 53
Steckblende

Wirkdruckgeber nach DIN 19206. Blende aus 1.4571. Fur D-D/2-Druckentnahme bzw. Flan-
schentnahme. Gesondert bestellter Differenzdrucktransmitter Deltabar S optimiert und einge-

stellt.
Erforderliche Bestellinformationen - siehe
auch Seite 56:

10 Zulassung
Ohne oder mit speziellen Zulassungen

20 DN Nenndurchmesser
30 Druckstufe

40 Einstellung Display Deltabar S
Durchfluss-, Differenzdruck-, Prozentanzeige

MaBzeichung
MaBtabellen siehe Seite 45

Order Code
DPO 53 A/E —

P01-DPO53xxx-11-xx-xx-xx-001

di

PO 1-DPO53xxx-06-xx-xx-xx-001
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Deltatop/Deltaset

Deltaset DPO b3E 10 Zulassung
Bestellinformationen fiir 1 | Ohne spezielle Zulassungen
Steckblende 2 | Werkstoffbelegung nach 3.1B, EN 10204
DIN 3 | Ol-und fettfrfﬂ
9 | Sonderausfuhrung
20 Nenndurchmesser DN
A | DN 50 L DN 350
B | DN 65 M DN 400
C |DN 80 N DN 500
D | DN 100 P DN 600
E | DN 125 Q DN 700
F | DN 150 R DN 800
G | DN 200 S DN 900
H | DN 250 T DN 1000
K | DN 300
Y | Sonderausfuhrung
30 Druckstufe
A |PN 10
B |PN 16
C|PN25
D | PN 40
E | PN 64
F | PN 100
G | PN 160
Y | Sonderausfihrung
40 Einstellung Display Deltabar S
F | DurchfluB, radiziert
P | Differenzdruck, linear
S | Einstellung 0..100%, radiziert
T | Einstellung 0..100%, linear
Y | Sonderausfuhrung
DPO 53E Vollstandige Produktbezeichnung
Deltaset DPO 53A, 10 Zulassung
Bestellinformationen fiir 1 | Ohne spezielle Zulassungen
Steckblende 2 | Werkstoffbelegung nach 3.1B, EN 10204
ANSI 3 | Ol-und fettfrfﬂ
9 | Sonderausfuhrung
20 Nenndurchmesser DN
A |DN 2" L DN 14"
B |DN21/2" M DN 16"
C|DNG" N DN 20"
D | DN 4" P DN 24"
E |DN5" Q DN28"
F |DN 6" R DN 32"
G |DN 8" S DN 36"
H | DN 10" T DN 40"
K|DN 12"
Y | Sonderausfihrung
30 Druckstufe
A | 150 Ibs
B | 300 Ibs
C | 600 Ibs
Y | Sonderausfuhrung
40 Einstellung Display Deltabar S
F | DurchfluB, radiziert
P | Differenzdruck, linear
S | Einstellung 0..100%, radiziert
T | Einstellung 0..100%, linear
Y | Sonderausfuhrung
DPO 53A Vollstandige Produktbezeichnung

56
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Deltatop/Deltaset

Deltaset DPP 50
Staudrucksonden

Die gesondert bestellten Absperrventile DPV 50 bzw. KondensatzgefaBe DPC 50 sind vormon-
tiert. Der Differenzdrucktransmitter Deltabar S ist optimiert und eingestellt.

Erforderliche Bestellinformationen - siehe
auch Seite 60:

10 Rohrleitungsverlauf
Horizontal oder vertikal

20 Zulassung
Ohne oder mit speziellen Zulassungen

30 Nenndurchmesser DN und Material des
EinschweiBstutzens

40 Sondeneinbau

50 Anschluss des Entnahmestutzens
Siehe Seite 43

60 Integrierter Temperatursensor
Als Option

70 Einstellung Display Deltabar S
Durchfluss-, Differenzdruck- oder
Prozentanzeige

Order Code
DPP 50 —

e
g usy

. @

PO 1-DPP50xxx-11-xx-xx-xx-008

H1
1
L
©

SW 1

H2
H3
®

H4

|

e —————

PO1-DPP50xxx-06-xx-00-xx-001

@ Flansch: Max. Temperatur und Druck abhdngig vom Material

@ Schneidring: Max. Temperatur 200 °C, bei Dampf 200 °C/16 bar

® Staudrucksonden ab DN 700 generell mit Gegenlager, bei kleineren Nennweiten optional
(z.B. bei groBen Durchflussgeschwindigkeiten)

D Rohrinnendurchnesser
D1 Montagebohrung D2
H1 Abstand Entnahmestutzen H2

Sondenprofil
Abstand Montageflansch

H3/H6 Bei isolierten Rohren muss dieses Mindestmal3 um die Isolierstarke H8 erhéht werden
(das gilt entsprechend auch fir die MalBe H1/H2 und H4/H5)

H7  Hohe des Gegenlagers H8
w Rohrwandstéarke
SW  Schlisselweite

Hoéhe Isolierung (Standard max. 120 mm)

Montage- | Sonden- Flansch © Schneidring @ Gegenlager
bohrung profil
D1 D2 H1 H2 H3 H4 H5 H6 | SW1 | H7 | Sw2
DN 65/DN 80 16 12 180 80 50 130 48 10 27 40 22
DN > DN 100 35 25 227 | 127 90 148 68 15 45 55 36
Tab. 29: Abmessungen der Staudrucksonde DPP 50, alle MaBBe in mm
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Rohr DN 65/DN 80

Rohr > DN 100

Flansch PN 40

Flansch DN 25

Flansch DN 32

Flansch PN 100

Flansch DN 25

Flansch DN 40

Flansch PN 160

Flansch DN 25

Flansch DN 40

Flansch PN 300 Ibs Flansch DN 1" Flansch DN 1 1/4"
Flansch PN 600 Ibs Flansch DN 1" Flansch DN 1 1/4"
Flansch PN 1500 Ibs Flansch DN 1" Flansch DN 1 1/4"

Tab. 30: Sondeneinbau. Nennweiten der Flansche bei den Staudrucksonden DPP 50 (siehe @ bei vorste-
hender Abbildung)

e Durchflussrichtung ist bei der Staudrucksonde ab DN 50 unerheblich, da die Sonde symmet-

risch aufgebaut ist

e Material: Sondenprofil aus nichtrostendem Stahl 1.4571

ca. 200

ca. 280

P01-DPP50xxx-06-Xx-xx-xx-003

MaBzeichnung:

Staudrucksonden fir Dampf (mit zwei KondensatgeféBen)

@ horizontale Rohrleitung
@ vertikale Rohrleitung

Rohreinbau

Spezielle Ausflhrung fur kleine Rohrnenn-
weiten.

DN 25...DN 50
SchweiBanschluss
Max. Temperatur 200 °C, bei Dampf 300 °C

P01-DPPx0xxx-06-xx-xx-xx-002

Rohrléange Hohe Ent- Abstand Ent- Innendurch- AuRendurch-
nahmestutzen | nahmestutzen messer messer
L h b D Da
DN 25 250 33 54 29,7 33,7
DN 40 400 26 54 43,1 48,2
DN 50 500 30 54 54,5 60,3
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Sattelflansch

Mit dem Sattelflansch I&Bt sich die Staudruck-
sonde an Rohre (Nennweite DN 65...DN 500)
montieren, bei denen es nicht moglich ist,
eine Schneidringverschraubung oder einen
Flansch anzuschweiBen (z.B. bei Guss- oder
Betonrohren).

e Sattelflansch
Material: GGG-40/EWS-beschichtet
MaBe: siehe Abb., 90 mm breit
Flanschabgang: DN 40/50, PN 4 bei Gas,
PN 16 bei Wasser
Satteldichtung: NBR
Gewicht: 5,5 kg

e Halteblgel
Aus nichtrostendem Stahl, voll vulkanisiert,
70 mm breit

Flow tap
Die Staudrucksonde ist mit Flow tap wahrend
des Betriebs austauschbar.

D Innendurchmesser Rohr

wW Wandstéarke Rohr;
ab DN 700 mit Gegenlager 1NPT,
Tiefe 51 mm

Max. Temperatur 300 °C, bei Dampf 350 °C

@® Flow tap mit Sicherungskette

e Abstand Rohr - Entnahmestutzen (wenn
Sonde im Rohr): D + W + 480 mm

e Abstand Rohr - Entnahmestutzen (wenn
Sonde aus Rohr herausgefahren): 2D + 2W
+ 480 mm

@ Flow tap mit Spindel

e Abstand Rohr - Entnahmestutzen (wenn
Sonde im Rohr): D + W + 680 mm

e Abstand Rohr - Entnahmestutzen (wenn
Sonde aus Rohr herausgefahren): 2D + 2W
+ 680 mm

Temperatursensor

Zur Erfassung der Messstofftemperatur gibt
es fur Staudrucksonden ab DN 100 optional
eine integrierte Temperaturmessung:

4 mit Pt 100-Temperatursensor
4 mit 4...20 mA-Temperatursensor

Weitere Informationen zum Temperatursen-
sor auf Seite 23.

P01-DPPx0xxx-06-xx-xx-xx-001

ca. D+W+480mm

ca. D+W+680mm

i(127

PO1-DPPB0XxX-06-xx-xx-xx-002

PO1-DPP50xxx-14-xx-xx-xx-003

Endress+Hauser
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Deltaset DPP 50 10 Anwendung: Rohrleitungsverlauf
Bestellinformationen fiir A | Gasmessung; horizontale Rohrfiihrung
Staudrucksonde B | Gasmessung; vertikale Rohrfihrung
C | Flussigkeitsmessung; horizontale Rohrfuhrung
D | Flussigkeitsmessung; vertikale Rohrfihrung
K | Dampfmessung; horizontales Rohr (Ausfihrung mit KondensatgeféBen)
L | Dampfmessung; vertikales Rohr, Fluss aufwarts (Ausfihrung mit KondensatgefaBen)
Q | Dampfmessung; vertikales Rohr, Fluss abwarts (Ausfihrung mit KondensatgeféBen)
M | Rauchgasmessung, horizontales Rohr mit Spulanschluss
N | Rauchgasmessung, vertiktales Rohr mit Spulanschluss (Y = Sonderausfihrung)
20 Zulassung
1| Ohne spezielle Zulassungen
2 | Werkstoffbelegung nach 3.1B, EN 10204
3| Ol-und fettfrei (9 = Sonderausfuhrung)
30 DN Rohr, Material Einschweif3stutzen (-flansch) Beispiel G2: DN 125, Material 1.4571
Buchstabe = Nennweite / Ziffer = Material
AQ | DN 25 1" mit Rohr (250 mm) Material C22.8
B | DN 40 11/2" mit Rohr (400 mm) Material 1.4571
Ca | DN 50 2" mit Rohr (500 mm)
DO | DN 65 21/2"
EQ | DN 80 3"
Fa | DN 100 4"
Ga | DN 125 5"
HQ | DN 150 6"
KQ | DN 200 8"
L3 | DN 250 10"
MQ | DN 300 12"
NG | DN 350 14"
PQ | DN 400 16"
Qa | DN 500 20"
R3 | DN 600 24"
S | DN 700 28" mit Gegenlager
T | DN 800 32" mit Gegenlager
U | DN 900 36" mit Gegenlager
v | DN 1000 40" mit Gegenlager
wa | DN 1200 48" mit Gegenlager
W3 | DN 1500 60" c22.8 mit Gegenlager
W4 | DN 1500 60" 1.4571 mit Gegenlager
Xd | DN 1800 72" mit Gegenlager
X3 DN 2000 80" c22.8 mit Gegenlager
X4 DN 2000 80" 1.4571 mit Gegenlager (Y9 = Sonderausfihrung)
40 Sondeneinbau
A | Schneidring PN 40
B | Flansch DIN 2527 PN 40
C | Flansch DIN 2527 PN 100
D | Flansch DIN 2527 PN 160
E | Flansch ANSI B16.5 300 Ibs
F | Flansch ANSI B16.5 600 Ibs
G | Flansch ANSI B16.5 1500 Ibs
H | Flow tap mit Spindel
|| Flow tap mit Sicherungskette
K | Rohreinbau mit Schweianschluss, PN 100
L | Sattelflansch fur nichtschweiBbare Rohre
Y | Sonderausfihrumg
50 Anschluss Entnahmestutzen
1 | 1/2 NPT auBen (nicht bei Dampf)
2 | Rohr ohne Gewinde, Durchmesser 12 mm(nicht bei Dampf)
3 | G 1/2", Form V nach DIN ISO 19207 (ohne Flanschpaar
4 | SchweiBanschluss 21,3 x 6,3 (9=Sonderausfuhrg.)
60 Integrierter Temperatursensor |
1 | ohne Temperatursensor
2 | mit integriertem Pt100-Temperatursensor
3 | mit integriertem 4...20 mA-Temp.-Sensor (Y = Sonderausfuhrung)
70 Einstellung Display Deltabar S
F | DurchfluB, radiziert
P | Differenzdruck, linear
S | Einstellung 0..100%, radiziert
T | Einstellung 0..100%, linear (Y = Sonderausfuhrung)
DPP 50- Vollstandige Produktbezeichnung
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Komponenten

Ventilblock
Deltaset DPM 50

Der Ventilblock dient in erster Linie zum Anschluss der Wirkdruckleitungen an den Differenz-

druckmessumformer Deltabar S. Werden die beiden Haupthahne geschlossen, kann der Diffe-

renzdruckmessumformer von der Messeinrichtung demontiert werden.

Bei einem 3-Wege-Ventilblock steht ein drittes Ventil zum Nullpunktabgleich zwischen den Wirk-

druckleitungen zur Verflgung.
Der 5-Wege Ventilblock bietet die zusatzliche Méglichkeit, die Wirkdruckleitungen zu entlUften

oder zu entleeren, ohne dass die Messeinrichtung demontiert werden muss. Den gleichen Zweck
kénnen auch zwei zusatzliche Absperr- oder Entllftungsventile beim Differenzdrucktransmitter

erflllen. Beim Einsatz bei Dampf ist vorzugsweise der 5-fach-Ventilblock einzusetzen

3-fach-Ventilblock, Schmiedeteil mit Handrad
PN 100/PN 400, Ventilblock direkt anflanschbar nach DIN |[EC 65B/333/CDV
Varianten: siehe Bestellinformationen auf Seite 63

’_L
‘ opm s0- [[C][2][]

Ll
[

~145

~105

51

* Process *

Transmitter

54

108
147

p [bar]
8
o

100 P+

0
0 100 200 300 400
TICl

PO 1-DPM50xxx-06-xx-xx-xx-001

3-fach-Ventilblock, gefrast mit Handknebel
PN 420, Ventilblock direkt anflanschbar nach DIN IEC 65B/333/CDV
Varianten: siehe Bestellinformationen auf Seite 63

oPm 50-[_J[DJ1][] DPM 50- D@D

~52

P R
. I —— L

55

41.3
1/2 NPT

63.5

32.5
——a
k

—

|10 36
16
31.75

+ Process *

101

0
Transmitter 0 100200 300 400
T[°C]

PO1-DPMB50xxx-06-xx-xx-xx-002
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5-fach Ventilblock

Schmiedeteil mit Vierkant

PN 100/PN 400

Ventilblock direkt anflanschbar nach DIN |IEC 65B/333/CDV
Varianten: siehe Bestellinformationen auf Seite 63

@ Ausblasen (Verschaltung)

Process

Transmitter

RS
513‘

PEP

E 400
= 300 ANE g
200 £
100 ] 2
o HLHIS
0 100 200 300 400§
TICE
5-fach Ventilblock
Gefrast mit Handknebel
PN 100/PN 400
Varianten: siehe Bestellinformationen auf Seite 63
® Direkt anflanschbar nach DIN IEC 65B/333/CDV
® Einbau in die Wirkdruckleitung
® Entluften/Prufen (Verschaltung)
115
BB o~ 1 f. 2f
Qo -~
1/4 NPT o 300 IR
ﬂ@{} 2R {}EB%EEI o, « 200 :
é}@? g%) Ls& = 3335 102 -2
s LM 16 0 100200300400
80 3. T[°C]
105 3178
73
o8 DPM 50- [ J[H][1][ ]

®

+ Process *
DPM 50- [ J[H|[2]]

1/4 NPT

~121

Transmitter

]
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1/2

16
38.1

115

P01-DPM50xxx-06-xx-xx-xx-004
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Deltaset DPM 50
Bestellinformationen fiir
Ventilblock

10

20

30

40

Zulassung

1

2
3
9

Ohne spezielle Zulassungen
Werkstoffbelegung nach 3.1B, EN 10204
Ol-und fettfrei (nur fur Edelstahlversion)
Sonderausfihrung

Ventiltyp, Material

3-fach C22.8 Schmiedeteil mit Handrad
3-fach C22.8 Gefrast mit Handknebel
3-fach 1.4571 Schmiedeteil mit Handrad
3-fach 1.4571 Gefrast mit Handknebel
5-fach C22.8 Schmiedeteil mit Vierkant
5-fach C22.8 Gefrast mit Handknebel
5-fach 1.4571 Schmiedeteil mit Vierkant
5-fach 1.4571 Gefrast mit Handknebel
Sonderausfihrung

<IOmTMmMmoOwX>»

Anschluss zum Prozess (an Wirkdruckleitungen)

1 | Anschluss 1/2" NPT innen (nur Ventiltyp B, F, D, H)
2 | Anschluss Schneidring Ermeto 125

5 | SchweiBanschluss 14 x 2,5 (nur Ventiltyp A, E, C, G)
9 | Sonderausflihrung

Ventilblock-Dichtungen/Schrauben
Viton-Dichtung/Schrauben M10, max. PN 160
Viton-Dichtung/Schrauben M12, max. PN 400
Viton-Dichtung/Schrauben 7/6 UNF, max. PN 400
PTFE-Dichtung/Schrauben M10, max. PN 100
PTFE-Dichtung/Schrauben 7/6 UNF, max. PN 100
Sonderausfuhrung

©O© N o~ W

DPM 50-

Vollstandige Produktbezeichnung
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Absperrventil Da zwei (oder vier) Absperrventile fur eine Deltaset-Messstelle benétigt werden, umfasst DPV 50
Deltaset DPV 50 immer ein Paar, bestehend aus zwei Absperrventilen.
Durch Schliessen der Absperrventile kdnnen die Wirkdruckleitungen samt Ventilblock und Trans-
mitter fur Reinigungs- und Reparaturzwecke vom Prozess abgetrennt werden.
Grundsatzlich sind bei Wirkdruckgebern zwei Absperrventile zur Prozessabsperrung erforder-
lich. Bei bestimmten Applikationen ist es aber empfehlenswert, zwei zusatzliche Absperrventile
in die Wirkdruckleitungen einzubauen. Sie erméglichen das Entliften von eingedrungenem Gas
oder das Ablassen von angesammeltem Kondensat, ohne die Messung oder gar den Produkti-
onsbetrieb unterbrechen zu mussen. Die Alternative dazu ist ein 5-Wege-Ventilblock.
Absperrventil Muffe/Muffe
PN 400, DN 10 ppv s0- [ I[1]
Eingang: 1/2 NPT innen
Ausgang: 1/2 NPT innen 280
di: 1/2 NPT Y )
L1: 13,6 mm
@: Stahl, Packung Reingraphit
®: Edelstahl, Packung PTFE 8
o ) S
Be—=0+
L] L
o
) ]
E 400 O @ %400 @ é
° 300 ‘\ 300 N ;(E
200 200 §
100 100 Oé
0 0 2
0 100 200 300 400 0 100 200 300 400 PD.-
TI°Cl T1°C] EEL
Absperrventil Schneidring
PN 400 ppv 50- ][]
Eingang: Schneidringverschraubung 63
Ausgang:Schneidringverschraubung
d1: 12 mm (Ermeto 12S) )C 1
d2: Anschlussgewinde M 20x 1,5
Mit Sonderpackung einsetzbar bis 300 °C o
5\ 3
rgw ]
64
E 400 o %
= 300 > N 2
200 §
100 2
0 100 200 300 400 o
TEC) 5
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Absperrventil Flansch/Schneidring
PN 160, DN 8, DIN 19208

Eingang: Flansch

Ausgang: Schneidringverschraubung

@: Stahl, Packung Reingraphit
@: Edelstahl, Packung PTFE (mit Sonder-
packung bis 300 °C)

Absperrventil Schweil3anschluss/
Schneidring

PN 400, DN 8

Eingang: SchweiBanschluss
Ausgang: Schneidringverschraubung

D1:21,3mm

d1: 12,2 mm

D2:M20x 1,5

d2: 12 mm

s1: 7,1 mm

@: Stahl, Packung Reingraphit

@: Edelstahl, Packung PTFE (mit Sonder-
packung bis 300 °C)

ppvso- [ ][ 18]
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o
© :r L] Q\ J
1 Nt s D s
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E 400 1 3400 2 3
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o 300 a 300
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0 100200 300 400
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P0O1-DPV50xxx-06-00-xx-xx-004
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Absperrventil SchweiRanschluss/
SchweifBanschluss

PN 320...PN 500, DN 8

Eingang: SchweiBanschluss
Ausgang: SchweiBanschluss

D1: 21,3 mm
S1:3,2mm
D2: 14,0 mm
S2: 2,5 mm

@: 15Mo3 (1.5415), Packung Reingraphit
©: Edelstahl, Packung PTFE

ppv s50- [ ][ ][5]

2120

140

F500 (q} = 500
‘o 400 = 2 400 @
(=%

g
300 N 300 §
200 200 3
100 100 E
0100 300 500 0100 300 500 &
TrC e s
Deltaset DPV 50 10 Zulassung
Bestellinformationen fiir 1 | Ohne spezielle Zulassungen
Absperrventil 2 Werkstoffbelegung nach 3.1B, EN 10204
3 | Ol-und fettfrei (nur fUr Edelstahlversion)
4 | Werkstoffbelegung nach 3.1A, EN 10204
9 | Sonderausfthrung
20 Ventilmaterial
1 | C22.8 (fur Anschlusstypen 1,2,3)
2 | 1.4571 (fur Anschlusstypen 1...4)
3 | 16M03/1.5415 (fur Anschlusstyp 5)
Y | Sonderausfihrung
30 Eingang vom Prozess / Ausgang zum Deltabar
1 | Anschluss 1/2" NPT innen, PN 400, Eingang + Ausgang
2 | Anschluss Schneidring Ermeto 12S, PN 400, Eingang + Ausgang
3 | Eingang G 1/2" mit Flanschpaar, Ausgang Schneidring Ermeto 12S, PN 160
4 | Eingang SchweiBanschluss 21,3 x 6,3; Ausgang Schneidring Ermeto 12S, PN 400; 1.4571
5 | Eingang SchweiBanschluss 21,3 x 6,3; Ausgang SchweiBanschluss 14 x 2,5; 1.5415
9 | Sonderausfuhrung
DPV 50- Vollstandige Produktbezeichnung
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Kondensatgefidle Da bei Dampfapplikationen zwei Kondensatgefasse flr eine Deltaset-Messstelle bendtigt wer-
Deltaset DPC 50 den, umfasst DPC 50 immer ein Paar, bestehend aus zwei Kondensatgefaien.
DPC 50- [ ][ ][ ]3] pPM 50- || ]4]
~ 95

o o

é((((((( NN & CCCCCCC L DImN) =

o 1

iZa ~ '
22
~ 95
E O E
I !
G
@, V2 — il
8 8
t @
| 5o ®|

“ 200
150
100

50
0

0 100 200 300 400 500
o)

PO 1-DPC50xxx-06-00-xx-xx-001

@ Beflllstutzen, 1/2" NPT (optional)
@ vom Wirkdruckgeber
® zum Differenzdrucktransmitter

DPC 50-a004d3
Kondensatgefal mit Anschluss G 1/2 (DIN 19207, Form V bei ® bzw. Form R bei @) und einem
Flanschpaar (DIN 19207 mit Dichtring und vier Schrauben M10x45)

DPC 50-004
Kondensatgegefal mit SchweiBanschluss 21,3 x 6,3

Funktionsprinip der KondensatgefaBe: @D

Beide KondensatgefaBe sind auf gleicher /

Hohe zu montieren, um den gleichen ) ®

Abstand zum Differenzdruck zu haben = D s
@

@ Wassersaule durch Befullstutzen auffillen, \

Stutzen wieder verschlieBen

@ Dampf tritt ein

® Kondensat lauft auf Wassersaule

@ Kondensat flieBt zurtick

® konstante Wassersaule auf Ap-Transmitter
® zum Ventilblock und Deltabar S

PO 1-DPC50xxx-15-xx-xx-xx-001
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Deltaset DPC 50
Bestellinformationen fiir
Kondensatgefa3

10

20

30

40

Zulassung

<00 w>»

A

B
C
Y

Ohne spezielle Zulassungen
Werkstoffbelegung nach 3.1B, EN 10204
Ol-und fettfrei (nur fur Edelstahlversion)
Werkstoffbelegung nach 3.1A, EN 10204
Sonderausfihrung

Beflllstutzen

1 | mit Befullstutzen

2 | ohne Befullstutzen
Y | Sonderausfihrung

Material, Fullvolumen, PN

Material HII/C22.8; 300 cm?3; PN 100
Material 1.4571; 300 cm?; PN 100
Material 15Mo3; 300 cm?; PN 250
Sonderausfihrung

Anschluss (Eingang = Ausgang)

3 | Anschluss G 1/2", ein Flanschpaar
4 | SchweiBanschluss 21,3 x 6,3

9 | Sonderausftihrung

DPC 50-

Vollstandige Produktbezeichnung
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Ergdnzende Dokumentation

System-Information

Deltatop / Deltaset
SI 039P/00/de

Technische Information

Differenzdrucktransmitter Deltabar S
PMD 230/ 235
TI 256P/01/de

Temperaturkopftransmitter iTEMP PCP
TMT 181
T1 070R/09/de

Durchflussrechner
Compart DXF
TI1 032D/06/de

Betriebsanleitung

Differenzdrucktransmitter Deltabar S
BA 174P/01/de

Endress+Hauser
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Angabe der Durchfluss-Daten

Anleitung zum Ausfiillen

Zur Bestellung ist die Angabe |hrer Betriebsdaten notwendig, denn sie sind die Basis fur die kundenspezifi-
sche und optimierte Auslegung der Messeinrichtung.

ProzeRdaten

Erléauterung der Angabe

Beispiel

Wirkdruckgeber

Art des Wirkdruckgebers,
Blende oder Staudrucksonde.

Messflanschblende

Medium

Art des Mediums, falls bekannt mit chemischer Formel. Bei
Mischungen auch Mischungsverhéltnis.

Luft

Durchfluss + Einheit

Maximalwert des Durchflusses
mit Einheit des Durchflusses

3000 m¥h

Druck + Einheit + Druckart

Angabe des Betriebsdrucks fur die Berechnung des Wirk-
druckgebers. Maximalwert zur Kontrolle der Einsatzgrenzen
der gewahlten Gerate wichtig, aber kein muB.

Einheit des Betriebsdruckes, Absolut- oder Relativdruck-
werte.

2 bar abs.

Temperatur + Einheit

Angabe der Betriebstemperatur fir die Berechnung des
Wirkdruckgebers. Das gewahlte Material und die Aufbauart
von Deltatop bzw. Deltaset begrenzen die mogliche maxi-
male Temperatur.

Einheit der Temperatur.

20°C

Norm-/ Betriebsdichte + Einheit

Dichteangabe nur bei speziellen Medien nétig (fur die
Berechnung des Wirkdruckgebers), denn fur die im Applika-
tor ab Version 8.02 gelisteten Medien liegen diese Daten vor.
Dichte immer mit Einheit anzugeben.

1,293 kg/m®
(Normdichte)

Viskositat

Angabe der Viskositat unter Betriebsbedingungen besonders
bei Olen zur Berechnung des Wirkdruckgebers wichtig.
Jeder Wirkdruckgeber hat bezuglich der Viskositéat Einsatz-
grenzen.

Angabe in uPas oder in m?/s.

100x10° pPas

Rohr: Abmessung

Rohr-Innendurchmesser:

Angabe der Rohrnennweite (DN) reicht nicht, da Rohrinnen-
durchmesser je nach Wandstéarke stark variieren kann, bei
DN 50 z.B. zwischen 48 ... 52 mm. Innendurchmesser ist fur
korrekte Berechnung des Wirkdruckgebers entscheidend.
Wandstérke:

Angabe nur bei Staudrucksonden erforderlich.

Isolierdicke:

Sie bestimmt Lange des Wirkdruckgeberhalsstickes. Stan-
dard-Isolierdicke betragt 120 mm.

51 mm

3mm

150 mm

Rohr: Werkstoff

Angabe des Rohrmaterials zur Abschatzung des Stréomungs-
verhaltens (Reibung, Warmeausdehnungskoeffizient) und der
SchweiBbarkeit.

1.4571

Weitere Gasdaten

Isentropenexponent: 1

Bei speziellen Gasen angeben, er liegt typischerweise zwi-
schen 1,2 ...1,4.

Kompressibiltatsfaktor:

Wird zur Berechnung der Dichtednderung von Gasen (bezo-
gen auf deren Anderung zwischen Betriebs- und Normzu-
stand) verwendet. Die dimensionslose Kompressibiltat liegt
typischerweise zwischen 0,95 ... 1,01.

Relative Feuchte:

Wird bei der Berechnung auch zur Anpassung der Dichte auf
die Betriebswerte bendtigt. Ist nur bei hoher relativer Feuchte
(groBer 70%) zu bertcksichtigen.

keine

Optimierungs-Kriterium

Endress + Hauser bietet bei Blendensystemen die Optimie-
rung des DurchfluBmeBsystems an.

Es kann auf minimalen Druckverlust, max. Dynamik oder
Standardberechnung (Optimierung nach beiden Kriterien)
optimiert werden. Es wird die ideal zur Wirkdruckberechnung
passende Messzelle (und damit auch der ideale Transmitter-
meBbereich) gewahlt

Standard

Tab. 31: Bestellangaben fir die Auslegung von Deltatop bzw. Deltaset
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Deltatop/Deltaset

Auslegungsblatt Fur die Auslegung der Messstrecke sind unbedingt die fett gedruckten Angaben notwendig.

Bitte fullen Sie die Felder sorgféltig aus um sicherzustellen, dass Deltatop bzw. Deltaset exakt den

Anforderungen |hres Prozesses entspricht.

Durchfluss-Daten

Flir DELTATOP- oder DELTASET-Bestellungen

KUNde
Referenz-Nr. . .. Messstellen-Nr. ... ... ... .. .. .. ..
Wirkdruckgeber . . .
Medium

Gas Dampf Fliissigkeit
Durchfluss + ...l
Einheit Minimal Maximal = Einheit

Messende

DrUCK + o L] rel
Einheit Betrieb Maximal Einheit [] abs.
Temperatur + e
Einheit Betrieb Maximal Einheit

Norm- / Betriebsdichte + Einheit

Viskositdt ... ... L. uPas oder ... ... m?/s

Rohr e
Abmessung Innendurchmesser Wandstéarke Isolierungsdicke Einheit

Rohr .
Werkstoff

Nur bei Gasgemischen

Weitere
Gas-Daten Isentropenexponent Kompressibilitdtsfaktor

Relative ... ... .. % r.F.
Feuchtigkeit

Optimierungskriterium (optional, nur flir Blenden) (nur 1 Feld ankreuzen) Bei optionalem Temperatur-
messumformer einzustellenden

[ Minimaler Druckverlust und hohe Transmittergenauigkeit (Standard) Messbereich angeben 2

] Maximale Dynamik (kleines [3) °c °c é

[ Niedrigster bleibender Druckverlust (groBes [3) 4mA 20 mA ;
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Deltatop/Deltaset
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	Temperatur- und Druckkompensation
	Parameter
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	Die Deltatop-Varianten
	Lieferumfang
	Abmessungen
	Deltatop DPO 10 Kompaktversion, Normblende mit Eckentnahme
	Deltatop DPO 10 Maßtabellen
	DN
	(mm)

	d4 (mm)
	E
	(mm)

	d1
	(mm)

	Gewicht
	(ca. kg)

	PN 6
	PN 10
	PN 16
	PN 25
	PN 40
	PN 64
	PN 100
	PN 160
	50
	96
	107
	107
	112
	119
	3
	D + 1 mm
	10

	65
	116
	127
	127
	137
	143
	3
	10,5

	80
	132
	142
	142
	147
	153
	4
	12

	100
	152
	162
	167
	173
	180
	4
	13

	125
	182
	192
	193
	210
	217
	4
	D + 2 mm
	14

	150
	207
	217
	223
	247
	257
	5
	15

	200
	262
	272
	272
	283
	290
	309
	324
	5
	18

	250
	317
	327
	328
	340
	352
	364
	391
	388
	5
	22

	300
	372
	377
	383
	400
	417
	424
	458
	458
	6
	27

	350
	422
	437
	443
	457
	474
	486
	512
	6
	31

	400
	472
	488
	495
	514
	546
	543
	6
	D + 4 mm
	33

	500
	577
	593
	617
	624
	628
	8
	37

	600
	678
	695
	734
	731
	8
	45

	700
	783
	810
	804
	833
	10
	57

	800
	890
	917
	911
	942
	10
	67

	900
	990
	1017
	1011
	1042
	10
	77

	1000
	1090
	1124
	1128
	1154
	10
	88
	Tab. 15 : Maße und Gewicht der Blende DPO 10E, Nennweite DN in mm


	DN
	(in Zoll)

	d4
	E
	(mm)

	d1
	(mm)

	Gewicht
	(ca. kg)
	in mm
	in Zoll
	in mm
	in Zoll
	in mm
	in Zoll

	150 lbs
	300 lbs
	600 lbs
	104,5
	4,1
	111
	4,4
	111
	4,4
	3
	D +1 mm
	10
	124
	4,9
	130
	5,1
	130
	5,1
	3
	10,5
	136,5
	5,4
	149,5
	5,9
	149,5
	5,9
	4
	12
	174,5
	6,9
	181
	7,1
	193,5
	7,6
	4
	13
	197
	7,8
	216
	8,5
	241,5
	9,5
	4
	D +2 mm
	14
	222,5
	8,8
	251
	9,9
	266,5
	10,5
	5
	15
	279,5
	11,0
	308
	12,1
	320,5
	12,6
	5
	18
	339,5
	13,3
	362
	14,2
	400
	15,7
	5
	22
	409,5
	16,1
	422
	16,6
	457
	18,0
	6
	27
	451
	17,8
	484,4
	19,1
	492
	19,4
	6
	31
	514,5
	20,3
	540
	21,3
	565
	22,2
	6
	D +4 mm
	33
	606,5
	23,9
	654
	25,7
	682,5
	26,9
	8
	37
	717,5
	27,9
	774,5
	30,5
	790,5
	31,1
	8
	45
	Tab. 16 : Maße und Gewicht der Blende DPO 10A, Nennweite DN in Zoll



	Deltatop DPO 10E Bestellinformationen für Normblende, DIN
	Deltatop DPO 10A Bestellinformationen für Normblende, ANSI
	Deltatop DPO 12 Kompaktversion mit Messflanschblende
	Deltatop DPO 12 Maßtabellen
	DN
	(mm)

	Baulänge L (mm)
	E
	(mm)

	Gesamt- gewicht
	(ca. kg)

	PN 10
	PN 16
	PN 25
	PN 40
	PN 64
	PN 100
	50
	133
	133
	135
	135
	150
	159
	3
	16

	65
	133
	133
	139
	139
	162
	170
	3
	18

	80
	140
	140
	148
	148
	167
	170
	4
	21

	100
	144
	144
	162
	162
	175
	191
	4
	27

	125
	146
	146
	164
	164
	187
	222
	4
	37

	150
	146
	146
	174
	174
	201
	242
	4
	49

	200
	156
	156
	180
	188
	232
	272
	4
	77

	250
	164
	168
	192
	217
	262
	326
	4
	107

	300
	164
	180
	196
	237
	292
	352
	4
	137

	350
	164
	184
	257
	257
	312
	390
	4
	177

	400
	172
	186
	277
	277
	332
	4
	215

	500
	176
	194
	289
	289
	6
	245
	Tab. 17 : Maße der Blende DPO 12E in mm


	DN
	(in Zoll)

	Baulänge L (mm)
	E
	(mm)

	Gesamtgewicht
	(ca. kg)

	in mm
	in Zoll
	in mm
	in Zoll
	300 lbs
	600 lbs
	300 lbs
	600 lbs
	179
	7,0
	179
	7,0
	3
	19
	19
	184
	7,2
	184
	7,2
	3
	23
	23
	184
	7,2
	197
	7,6
	3
	31
	31
	190
	7,5
	222
	8,7
	3
	45
	66
	207
	8,1
	248
	9,8
	3
	57
	102
	207
	8,1
	254
	10,0
	3
	67
	118
	228
	9,0
	286
	11,3
	3
	93
	165
	241
	9,5
	324
	12,8
	3
	129
	265
	266
	10,5
	330
	13,0
	3
	192
	321
	292
	11,5
	350
	13,8
	6
	260
	470
	301
	11,8
	379
	15,0
	6
	345
	638
	333
	13,1
	403
	15,9
	6
	510
	927
	345
	13,6
	429
	16,9
	6
	667
	1257
	Tab. 18 : Maße und Gewicht der Blende DPO 12A in Zoll und mm



	Deltatop DPO 12E Bestellinformationen für Messflanschblende, DIN
	Deltatop DPO 12A Bestellinformationen für Messflanschblende, ANSI
	Deltatop DPO 15 Kompaktversion Blende mit Rohranbau (Kleinmessstrecke)
	l1
	(mm)

	l2
	(mm)

	Gesamtgewicht
	(kg, ca.)
	400
	230
	11
	550
	380
	12
	700
	500
	16
	900
	650
	19
	1100
	800
	22
	1300
	1000
	25
	550
	380
	12
	700
	500
	16
	900
	650
	19
	1300
	1000
	25
	Tab. 19 : Maße DPO 15E und DPO 15A


	PN 6
	PN 10/16 PN 40
	PN 64 PN 100
	150 lbs
	300 lbs 600 lbs
	75
	90
	100
	88,9
	95,2
	80
	95
	105
	98,6
	117,3
	90
	105
	108,0
	124,0
	100
	115
	140
	127,0
	155,4
	120
	140
	155
	130
	150
	170
	Tab. 20 : Maß d5 bei DPO 15E und DPO 15A



	Deltatop DPO 15E Bestellinformationen für Kleinmessstrecke, DIN
	Deltatop DPO 15A Bestellinformationen für Kleinmessstrecke, ANSI
	Deltatop DPP 10 Kompaktversion mit Staudrucksonde
	Montage- bohrung
	Sonden- profil
	Flansch ¿
	Schneidring ¡
	Gegenlager
	D1
	D2
	H1
	H2
	H3
	H4
	H5
	H6
	SW1
	H7
	SW2
	16
	12
	180
	80
	50
	130
	48
	10
	27
	40
	22
	35
	25
	227
	127
	90
	148
	68
	15
	45
	55
	36
	Tab. 21 : Abmessungen der Staudrucksonde DPP 10, alle Maße in mm


	Rohr DN 65/DN 80
	Rohr ³DN 100
	Flansch DN 25
	Flansch DN 32
	Flansch DN 25
	Flansch DN 40
	Flansch DN 25
	Flansch DN 40
	Flansch DN 1"
	Flansch DN 1 1/4"
	Flansch DN 1"
	Flansch DN 1 1/4"
	Flansch DN 1"
	Flansch DN 1 1/4"
	Tab. 22 : Sondeneinbau. Nennweiten der Flansche bei der Staudrucksonde DPP 10 (siehe ¿ bei obenst...
	Sattelflansch
	Flow tap
	Temperatursensor



	Deltatop DPP 10 Bestellinformationen für Staudrucksonde

	Deltaset-Varianten
	Lieferumfang
	Winkel a Entnahmestutzen
	Einteilige Blende mit Eckdruckentnahne DPO 50
	Zweiteilige Blende mit Eckdruckentnahme (Ringkammer) DPO 51
	Messflanschblende DPO 52
	Flüssigkeit, Gas
	Dampf
	Flüssigkeit, Gas
	Dampf
	Flüssigkeit, Gas
	Dampf
	0˚
	0˚
	0˚ Nr. 2 *
	0˚ Nr. 2 *
	a nach DIN 19205 Nr. 10 *
	180˚ Nr. 2 *
	0˚
	90˚
	0˚ Nr. 12 *
	90˚ Nr. 4 *
	90˚ Nr. 13 *
	90˚ Nr. 6 *
	0˚
	90˚
	0˚ Nr. 12 *
	90˚ Nr. 5 *
	90˚ Nr. 13 *
	90˚ Nr. 7 *
	Tab. 23 : Winkel a bei Entnahmestutzen Die Nummern mit * beziehen sich auf die jeweilige Anordnun...



	Auswahl der Anschlüsse
	Gewinde 1/2 NPT
	Rohr für Schneidring
	G 1/2 mit Flanschpaar
	Rohr für Schweißanschluss
	Einsatz bei Dampf
	Einsatz bei Gasen und Flüssigkeiten
	¿
	¡
	¬
	Ã
	ƒ
	Tab. 24 : Diese Tabelle zeigt, welche Anschlüsse bei den Komponenten von Deltaset möglich sind.



	Deltaset DPO 50 Einteilige Normblende mit Eckdruckentnahme
	Maße für Blenden DIN-Flansche DPO 50E DPO 51E DPO 53E
	DN
	(mm)

	d4
	(mm)

	E
	(mm)

	d1
	(mm)

	Ge- wicht
	(ca. kg)

	PN 6
	PN 10
	PN 16
	PN 25
	PN 40
	PN 64
	PN 100
	PN 160
	50
	96
	107
	107
	112
	119
	3
	D + 1 mm
	10

	65
	116
	127
	127
	137
	143
	3
	10,5

	80
	132
	142
	142
	147
	153
	4
	12

	100
	152
	162
	167
	173
	180
	4
	13

	125
	182
	192
	193
	210
	217
	4
	D + 2 mm
	14

	150
	207
	217
	223
	247
	257
	5
	15

	200
	262
	272
	272
	283
	290
	309
	324
	5
	18

	250
	317
	327
	328
	340
	352
	364
	391
	388
	5
	22

	300
	372
	377
	383
	400
	417
	424
	458
	458
	6
	27

	350
	422
	437
	443
	457
	474
	486
	512
	6
	31

	400
	472
	488
	495
	514
	546
	543
	6
	33

	500
	577
	593
	617
	624
	628
	8
	37

	600
	678
	695
	734
	731
	8
	45

	700
	783
	810
	804
	833
	10
	57

	800
	890
	917
	911
	942
	10
	67

	900
	990
	1017
	1011
	1042
	10
	77

	1000
	1090
	1124
	1128
	1154
	10
	88
	Tab. 25 : Maße und Gewicht der Blende DPO 50E, Nennweite DN in mm


	Maße für Blenden ANSI-Flansche DPO 50A DPO 51A DPO 53A
	DN
	(in Zoll)

	d4
	E
	(mm)

	d1
	(mm)

	Gewicht
	(ca. kg)
	in mm
	in Zoll
	in mm
	in Zoll
	in mm
	in Zoll

	150 lbs
	300 lbs
	600 lbs
	104,5
	4,1
	111
	4,4
	111
	4,4
	3
	D +1 mm
	10
	124
	4,9
	130
	5,1
	130
	5,1
	3
	10,5
	136,5
	5,4
	149,5
	5,9
	149,5
	5,9
	4
	12
	174,5
	6,9
	181
	7,1
	193,5
	7,6
	4
	13
	197
	7,8
	216
	8,5
	241,5
	9,5
	4
	D +2 mm
	14
	222,5
	8,8
	251
	9,9
	266,5
	10,5
	5
	15
	279,5
	11,0
	308
	12,1
	320,5
	12,6
	5
	18
	339,5
	13,3
	362
	14,2
	400
	15,7
	5
	22
	409,5
	16,1
	422
	16,6
	457
	18,0
	6
	27
	451
	17,8
	484,4
	19,1
	492
	19,4
	6
	31
	514,5
	20,3
	540
	21,3
	565
	22,2
	6
	33
	606,5
	23,9
	654
	25,7
	682,5
	26,9
	8
	D +4 mm
	37
	717,5
	27,9
	774,5
	30,5
	790,5
	31,1
	8
	45
	Tab. 26 : Maße und Gewicht der Blende DPO 50A, Nennweite DN in Zoll




	Deltaset DPO 50E Bestellinformationen für Eckentnahme, DIN
	Deltaset DPO 50A Bestellinformationen für Eckentnahme, ANSI
	Deltaset DPO 51 Zweiteilige Normblende mit Eckdruckentnahme (Ringkammerblende)
	Deltaset DPO 51 E Bestellinformationen für Ringkammer-Normblende mit Eckentnahme, DIN
	Deltaset DPO 51 A Bestellinformationen für Ringkammer-Normblende mit Eckentnahme, ANSI
	Deltaset DPO 52 Messflanschblende
	DN
	(mm)

	da
	(mm)

	Baulänge L
	(mm)

	E
	(mm)

	Ge- wicht
	(ca. kg)

	PN 10
	PN 16
	PN 25
	PN 40
	PN 64
	PN 100
	50
	60,3
	133
	133
	135
	135
	150
	159
	3
	9

	65
	76,1
	133
	133
	139
	139
	162
	170
	3
	11

	80
	88,9
	140
	140
	148
	148
	167
	170
	4
	14

	100
	114,3
	144
	144
	162
	162
	175
	191
	4
	20

	125
	139,7
	146
	146
	164
	164
	187
	222
	4
	30

	150
	168,3
	146
	146
	174
	174
	201
	242
	4
	42

	200
	219,1
	156
	156
	180
	188
	232
	272
	4
	70

	250
	272
	164
	168
	192
	217
	262
	326
	4
	100

	300
	323,9
	164
	180
	196
	237
	292
	352
	4
	130

	350
	355,6
	164
	184
	257
	257
	312
	390
	4
	170

	400
	406,4
	172
	186
	277
	277
	332
	4
	208

	500
	508
	176
	194
	289
	289
	6
	238
	Tab. 27 : Maße und Gewicht der Blende DPO 52E, Nennweite DN in mm


	DN
	da
	Baulänge L
	E
	in mm

	Gewicht
	300 lbs (600 lbs)
	ca. kg
	(Zoll)
	in mm
	in mm
	in Zoll
	in mm
	in Zoll

	300 lbs
	600 lbs
	60,3
	179
	70,5
	179
	70,5
	3
	12 (12)
	73,0
	184
	72,4
	184
	72,4
	3
	16 (16)
	88,9
	184
	72,4
	197
	77,6
	3
	24 (24)
	114,3
	190
	74,8
	222
	87,4
	3
	38 (59)
	141,3
	207
	81,5
	248
	97,6
	3
	50 (95)
	168,3
	207
	81,5
	254
	100,0
	3
	60 (111)
	219,1
	228
	89,8
	286
	112,6
	3
	86 (158)
	273,0
	241
	94,9
	324
	127,6
	3
	122 (258)
	323,8
	266
	104,7
	330
	129,9
	3
	185 (314)
	355,6
	292
	115,0
	350
	137,8
	6
	253 (463)
	406,4
	301
	118,5
	379
	149,2
	6
	338 (631)
	508,0
	333
	131,1
	403
	158,7
	6
	503 (920)
	609,6
	345
	135,8
	429
	168,9
	6
	660 (1250)
	Tab. 28 : Maße und Gewicht der Blende DPO 52A, Nennweite DN in Zoll



	Deltaset DPO 52E Bestellinformationen für Messflansch DIN
	Deltaset DPO 52A Bestellinformationen für Messflansch, ANSI
	Deltaset DPO 53 Steckblende
	Deltaset DPO 53E Bestellinformationen für Steckblende DIN
	Deltaset DPO 53A, Bestellinformationen für Steckblende ANSI

	Deltaset DPP 50 Staudrucksonden
	Montage- bohrung
	Sonden- profil
	Flansch ¿
	Schneidring ¡
	Gegenlager
	D1
	D2
	H1
	H2
	H3
	H4
	H5
	H6
	SW1
	H7
	SW2
	16
	12
	180
	80
	50
	130
	48
	10
	27
	40
	22
	35
	25
	227
	127
	90
	148
	68
	15
	45
	55
	36
	Tab. 29 : Abmessungen der Staudrucksonde DPP 50, alle Maße in mm


	Rohr DN 65/DN 80
	Rohr ³ DN 100
	Flansch DN 25
	Flansch DN 32
	Flansch DN 25
	Flansch DN 40
	Flansch DN 25
	Flansch DN 40
	Flansch DN 1"
	Flansch DN 1 1/4"
	Flansch DN 1"
	Flansch DN 1 1/4"
	Flansch DN 1"
	Flansch DN 1 1/4"
	Tab. 30 : Sondeneinbau. Nennweiten der Flansche bei den Staudrucksonden DPP 50 (siehe ¿ bei vorst...


	Rohrlänge L
	Höhe Ent- nahmestutzen h
	Abstand Entnahmestutzen b
	Innendurchmesser D
	Außendurchmesser Da
	250
	33
	54
	29,7
	33,7
	400
	26
	54
	43,1
	48,2
	500
	30
	54
	54,5
	60,3
	Sattelflansch
	Flow tap
	Temperatursensor
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